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Jürgen Koppensteiner

Bürgermeister

					   

	 	
Elisabeth Klang

Vizebürgermeisterin

Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!
Liebe Jugend!

Zwei große Themen haben uns in letzter Zeit 
beschäftigt: Zum einen klarerweise die Corona-
Pandemie und zum anderen natürlich das Hage-
lunwetter am 24. Juni.

Ersteres begleitet uns nun schon seit eineinhalb 
Jahren und hat uns vor große Herausforderun-
gen gestellt. Wir möchten in diesem Zusammen-
hang Danke sagen für die Disziplin und den Zu-
sammenhalt in unserer Gemeinde. Dadurch sind 
wir in Allentsteig relativ gut durch diese noch nie 
dagewesene Krise gekommen und konnten die 
Infektionszahlen im Verhältnis zu anderen Ge-
meinden vergleichsweise gering halten. Mittler-
weile sind wir aber auf einem guten Weg, die 
schwierigsten Zeiten endlich hinter uns zu las-
sen. Neben der Impfung als wichtigstes Mittel 
gegen das Coronavirus haben auch die regelmä-
ßigen Tests dazu beigetragen, die Ansteckungen 
niedrig zu halten und uns mehr Freiheiten zu ver-
schaffen. Weitere Informationen zur Teststraße 
in Allentsteig finden Sie in dieser Ausgabe auch 
auf Seite 7.

Der 24. Juni 2021 wird uns wohl allen in Erinne-
rung bleiben, beziehungsweise in die Ortschronik 
Einzug halten. Ein Hagelunwetter hat uns alle aus 
unserer Routine gerissen und stellte bzw. stellt 
uns in den nächsten Wochen/Monaten noch vor 
große Herausforderungen.

Das enorme Ausmaß der Schäden an den Dächern ist aus 
der Luft so richtig erkennbar.

Wir haben im Rahmen unserer Aufgaben als Bür-
germeister und Vizebürgermeisterin diese Tage 
als sehr fordernd erlebt und zugleich gesehen, 
wie rasch und unkompliziert der Zusammen-
halt in unserer Gemeinde funktionieren kann. 
Nachbarschaftshilfe ist in der Stadtgemeinde Al-
lentsteig keine leere Floskel, sondern gelebtes 
Selbstverständnis.  

Nach den ersten Lageerkundigungen war uns 
rasch klar, dass wir dieses Ereignis nicht ohne 
Hilfe von außen bewältigen können. So haben 
wir uns in Abstimmung mit dem Kommando der 
Feuerwehr noch am Donnerstagabend entschie-
den, Allentsteig auf Grund der Schadensintensi-
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tät zum Katastrophengebiet erklären zu lassen. 
Unserem Hilferuf wurde im Laufe des folgenden 
Tages durch die Behörde stattgegeben, rund 350 
Menschen haben uns in dieser Situation helfend 
unter die Arme gegriffen. 

Die Feuerwehren waren bereits am Tag des Unwetters un-
ter schwierigsten Bedingungen im Einsatz.

Ein besonderer Dank gilt den Kameraden der 
Feuerwehren des Waldviertels sowie unseren 
Kommandanten der FF Allentsteig, Thaua und 
Bernschlag. Eine professionelle, rasche und vor 
allem gut koordinierte Einsatzabarbeitung durf-
ten wir an diesem Wochenende erleben. Herz-
lichen Dank für euer großartiges Engagement! 
Wir dürfen in diesem Zusammenhang auf den 
Bericht von HBI Franz Loidolt, Kommandant 
der FF Allentsteig, auf Seite 6 verweisen, der – 
stellvertretend für alle Feuerwehren – über die 
Situation aus Sicht der freiwilligen Helferinnen 
und Helfer berichtet. Danke an die Feuerwehren 
auch für die Übermittlung der Einsatzdaten, wir 
möchten Ihnen hier ein paar Zahlen und Fakten 
daraus weitergeben:

Von der Einsatzleitung im Feuerwehrhaus Allentsteig wur-
den die Einsätze koordiniert.

Noch am Abend des 24. Juni begannen bereits 
19 Feuerwehren aus den Bezirken Zwettl und 
Waidhofen/Thaya mit rund 190 Mitgliedern und 
30 Einsatzfahrzeugen damit, beschädigte Haus-
dächer in Allentsteig mit Planen zu bedecken 
und notdürftig gegen den immer wieder einset-
zenden Regen abzudichten. 

Die Freiwilligen Feuerwehren beim Abdichten der Dächer

Erst am Freitag, den 2. Juli konnte der Einsatz 
durch die Feuerwehren schließlich beendet wer-
den, die somit acht Tage im Dauereinsatz stan-
den. Im Gemeindegebiet wurden insgesamt 476 
Einsätze abgearbeitet, dafür wurden von den 
Einsatzkräften mehr als 13.000 Einsatzstunden 
geleistet! 

Die Pioniere des Bundesheeres waren unter anderem mit 
dem Hubsteiger „Manitou“ vor Ort.

Das österreichische Bundesheer wurde mittels 
Assistenzeinsatz angefordert und war in der 
Garnisonstadt Allentsteig rasch zur Stelle. Neben 
Fachkräften wie gelernten Dachdeckern, Speng-
lern und Zimmerern sowie Grundwehrdienern 
für allgemeine Aufräumarbeiten leisteten auch 
der Hubsteiger „Manitou“ und weitere Nutzfahr-
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zeuge wertvolle Dienste. 86 Pioniere aus Melk 
und Bedienstete des TÜPl Allentsteig wurden 
eingesetzt. 

Grundwehrdiener des Bundesheeres wurden zu Aufräum-
arbeiten eingesetzt.

Verteidigungsministerin Klaudia Tanner machte sich ein 
Bild vom Assistenzeinsatz des Bundesheeres.

Auch bei den anderen Organisationen, welche 
mit Personal und Fahrzeugen täglich unterwegs 
waren, möchten wir uns bedanken – Straßen-
meisterei, Rotes Kreuz und Polizei. 

Auch Landesrat Ludwig Schleritzko verfolgte die Arbeiten 
vor Ort, hier jene der Straßenmeisterei Allentsteig.

Stellvertretend für all die Professionisten, die oft 
unter schwierigsten Umständen teilweise schon 
am Tag des Unwetters ihre Arbeiten aufgenom-
men haben, erlauben wir uns an dieser Stelle 
das Team der Fa. Ganser Dach zu erwähnen. Wir 
waren berührt, wie selbstverständlich es für die 
Mitarbeiter war, ihr Wochenende - einschließlich 
Sonntag - zur Verfügung zu stellen und nach 
Möglichkeit so viele Dächer wie möglich im Rah-
men von Notmaßnahmen abzudichten. Auch 
dafür gilt es Danke zu sagen! Zumal die Auf-
tragsbücher aller Firmen wohl auch ohne diese 
Ausnahmesituation bereits mehr als voll sind.

Ein beispielhaftes Unternehmen, stellvertretend für unzäh-
lige Firmen - die Firma Ganser Dach.

Wir durften in der Katastrophe eine Welle der 
Hilfsbereitschaft erleben, wie wir sie noch nicht 
erlebt hatten. Firmen, Gewerbetreibende, Gas-
tronomen, aber auch Privatpersonen versorg-
ten die Helferinnen und Helfer mit Verpflegung 
und spendeten auch Material für die notwendi-
gen Reparaturen. Aufgrund der großen Zahl an 
Unterstützern und Spendern, ist es unmöglich, 
diese hier alle anzuführen. Jedenfalls allen ein 
herzliches Dankeschön!

Der Bauhof war für die Übernahme von Bauschuttlieferun-
gen wie kaputten Ziegeln usw. in der ersten Woche nach 
dem Unwetter täglich vor- und nachmittags geöffnet.
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Man darf nicht vergessen, wir alle, die an die-
sem Wochenende im Einsatz waren, sind ja auch 
privat von diesem Ereignis betroffen und somit 
ist es keine Selbstverständlichkeit, den Dienst an 
der Allgemeinheit vor die eigene Betroffenheit zu 
stellen.

Stadträte, Gemeinderäte und Fraktionsmitglieder - hier 
stellvertretend abgebildet Reinhold Fleischhacker, Martin 
Hiemetzberger und Sonja Schindler - arbeiteten tagelang 
telefonisch die fast 550 (!) eingelangten Schadensmeldun-
gen ab.

Nun geht es für uns alle ans Aufräumen - wir 
wünschen Ihnen viel Kraft für die anstehenden 
Arbeiten und hoffen, dass Sie trotz allem ein paar 
erholsame Sommertage im Kreise Ihrer Lieben 
verbringen können.

  Ihr Bürgermeister	     Ihre Vizebürgermeisterin

Jürgen Koppensteiner	 Elisabeth Klang

Die eingesetzte Schadenskommission wickelte 60 Bege-
hungen in kürzester Zeit ab.

Die Schadenskommission im Sinne des NÖ Katas-
trophenfonds konnte durch die gute Abstimmung 
mit dem Team des Gebietsbauamtes bereits alle 
Begehungen absolvieren. Insgesamt waren rund 
60 Schadensfälle vor Ort abzuklären. An die-
ser Stelle möchten wir auch den Kollegen des 
Stadt- und Gemeinderates Danke sagen, welche 
die Kommission unterstützt haben – besonders 
hervorheben dürfen wir hier die Stadträte Sonja 
Schindler, Franz Edinger und Manfred Zipfinger 
sowie alle Gemeinderäte und Fraktionsmitglieder, 
die uns bei der Bewältigung dieser Krisensituati-
on unterstützt haben. Anpacken und Arbeiten ist 
unser Motto und nicht politischen Kleingeld aus 
Notsituationen zu schlagen! Auch den Mitarbei-
tern des Stadtamtes und des Bauhofs sei für ihre 
engagierte und tatkräftige Hilfe gedankt.

Die Bauhofmitarbeiter Oswald Vrabel und Alexandra Rog-
ner führten Reparaturarbeiten an gemeindeeigenen Ge-
bäuden durch, hier am Dach des Kindergartens.
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An diesem Punkt möchte ich mich sogleich bei 
ihnen dafür bedanken, dass sie immer zur Stelle 
sind, wenn die Feuerwehr Allentsteig gebraucht 
wird. Ohne ihr ehrenamtliches Engagement wäre 
so eine Notsituation wie jene in der letzten Wo-
che nicht zu bewältigen.

Ein großes Dankeschön auch an alle Feuerweh-
ren aus Nah und Fern, welche uns nach der Kata-
strophe mehrere Tage unterstützen. Im Einsatz 
standen nicht nur Feuerwehren aus dem Bezirk 
Zwettl, sondern auch aus den Bezirken Gmünd, 
Horn, Krems, Melk, Tulln und Waidhofen/Thaya. 
Dies ist keine Selbstverständlichkeit und zeigt 
den Zusammenhalt innerhalb der Feuerwehren 
Österreichs. Ganz nach unserem Motto „Gott zu 
Ehr, dem Nächsten zur Wehr“.
 
Auch alle Dachdeckerfirmen, welche am Freitag 
in den frühen Morgenstunden angereist sind, um 
die Arbeiten an den beschädigten Hausdächern 
zu unterstützen, sehe ich als keine Selbstver-
ständlichkeit an.

Zum Schluss möchte ich mich aber auch bei 
Ihnen, der Bevölkerung der Stadtgemeinde Al-
lentsteig, bedanken, die uns auf verschiedenste 
Art und Weise unterstützt hat, sei es durch das 
Bereitstellen von Lebensmitteln oder durch die 
Unterstützung mit Material für das Abdichten der 
beschädigten Dächer. Besonders hervorheben 
möchte ich hierbei das Gasthaus Kratochvil, die 
Knödelmanufaktur/Landfleischerei Klang, das 
Sozialpädagogische Zentrum Allentsteig, das Ös-
terreichische Bundesheer und die Billa Allentsteig 
für die Versorgung mit Mittagessen und Jausen, 
die Firma Haubis, welche uns 1.000 Semmeln 
spendete sowie die vielen privaten Guglhupf- 
und Kuchenspenden. Herzlichen Dank!

Es ist zwar der Status „Katastrophengebiet“ auf-
gehoben worden, die Nachwirkungen dieses Un-
wetters werden uns aber in den nächsten Wo-
chen oder gar Monaten weiter beschäftigen.

Ich wünsche uns allen alles Gute und hoffe, dass 
wir bald wieder alle neu eingedeckt sind.

Ihr Feuerwehrkommandant der Freiwilligen Feu-
erwehr Allentsteig

Franz Loidolt, HBI

Franz Loidolt
Kommandant FF Allentsteig

Sehr geehrte Gemeindebürger*innen 
der Stadtgemeinde Allentsteig!

Am Donnerstag, den 24. Juni 2021, wurde un-
sere Gemeinde gegen 17:30 Uhr von einem der 
schwersten Unwetter in unserer Geschichte ge-
troffen. Hagelkörner so groß wie Tennisbälle zer-
störten ca. 95% aller Dächer. Schnell wurde uns 
klar, dass dies keine alltägliche Situation ist, mit 
der wir hier konfrontiert sind. Deswegen wur-
de von der FF Allentsteig zeitnah ein Großalarm 
ausgelöst, worauf sich bereits am Donnerstag 
19 Feuerwehren mit 30 Einsatzfahrzeugen und 
186 Kameraden*innen auf den Weg nach Allent-
steig machten. Unsere primäre Aufgabe bestand 
anfangs darin, in der Einsatzleitung alle Einsatz-
adressen zu erfassen, Trupps zur Besichtigung 
zu entsenden und in Prioritäten einzuteilen. Vor 
allem Häuser mit Eternitdächern ohne Unterdach 
wurden am schwersten getroffen. Deshalb hat-
ten diese Häuser die höchste Priorität, damit der 
Wohnraum mit Planen vom Wasser halbwegs 
geschützt werden konnte. Ein 100%-iger Schutz 
gegen Regen kann aber mit einer Plane nicht er-
reicht werden.

Die Gemeinde hat nach einer ausführlichen Lage-
beurteilung die Bezirkshauptmannschaft Zwettl 
informiert, dass nach dem NÖ Katastrophenhilfe-
gesetz eine Katastrophe im Gemeindegebiet vor-
liegt. Daraufhin wurde Allentsteig zum Katastro-
phengebiet erklärt. Diese Lage wurde am Freitag, 
den 2. Juli 2021, um 12 Uhr aufgehoben. In der 
Zeit vom Unwetter bis zur Aufhebung des Kata-
strophenstatus war das Feuerwehrhaus nahezu 
rund um die Uhr besetzt. In den 8 Tagen wur-
den allein in der Stadt Allentsteig an die 13.000 
Einsatzstunden geleistet. Am Montag, dem 28. 
Juni, waren bis zum späten Nachmittag meine 
Kameraden*innen zu Hause und versorgten ihr 
eigenes Hab und Gut, da diese nahezu täglich 
ihre Freizeit im Feuerwehrdienst verbracht ha-
ben, um für die Bevölkerung da zu sein.
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Teststraße Allentsteig
Mittlerweile sind wir bekanntlich auf einem guten 
Weg, was die Entwicklung der Corona-Pandemie 
betrifft. Neben der Impfung haben sich die re-
gelmäßigen Antigen-Testungen als wichtiges 
Instrument zur Niedrighaltung der Ansteckun-
gen und als Weg zu mehr Freiheiten etabliert. 
Auch unsere Teststraße im Rathaus Allentsteig 
wurde seit ihrem Beginn Anfang Februar sehr 
gut angenommen. Seitdem wurden in den fünf 
Monaten bis inklusive Juni an insgesamt 65 Öff-
nungstagen bereits 14.533 Tests durchgeführt. 
Der Durchschnittswert beträgt 223 Testungen 
pro Tag, der  Rekordtag war Samstag, der 22. 
Mai mit 487 Tests!

Wir möchten uns auf diesem Weg bei allen Mitar-
beitern des Roten Kreuzes, Gemeindebedienste-
ten und freiwilligen Helfern bedanken, die stets 
kompetent und zuverlässig ihre Aufgaben in der 
Teststraße erfüllen.

Da die Testzahlen in letzter Zeit doch stark ge-
sunken waren, wurden die Öffnungszeiten der 
Teststraße Allentsteig mit Juli angepasst: Es 
wird weiterhin Montag, Mittwoch und Samstag 
getestet. Eine Einsparung an Öffnungstagen war 
kein Thema, damit ist sichergestellt, dass man 
bei uns nach wie vor eine Woche fast komplett 
abdecken kann. Es wurden nur die Öffnungszei-
ten etwas reduziert – diese sind nun Montag und 
Mittwoch von 19 bis 21 Uhr und Samstag von  
9 bis 11 Uhr. 

Ebenfalls überaus positive Resonanz brachte 
das Pilotprojekt „Niederösterreich gurgelt“. Der 
Bezirk Zwettl war als ländlich geprägte Region 
ausgewählt worden, um den Einsatz von Gur-

geltests zuhause zu evaluieren. Allentsteig war 
einer jener fünf Orte, an dem man die Tests ab-
holen und wieder abgeben konnte. Sämtliche 
zur Verfügung gestellte Testkits waren innerhalb 
weniger Tage vergriffen. Eine eventuelle nie-
derösterreichweite Fortführung wird momentan 
evaluiert, derzeit gibt es aber noch keine neuen 
Informationen.

Was Sie auf jeden Fall im Rathaus Allentsteig be-
kommen, sind die kostenlose Einrichtung einer 
Handy-Signatur sowie das Ausstellen des „Grü-
nen Passes“. Nehmen Sie mit dem Gemeindeamt 
Kontakt auf und nützen Sie dieses Service.

Vizebürgermeisterin Elisabeth Klang

Lastkrafttheater
Das Lastkrafttheater des Landes NÖ gastierte 
am Mittwoch, den 9. Juni 2021 mit dem The-
aterstück „Höllenangst“ von Johann Nepomuk 
Nestroy unter der Regie von Nicole Fendesack 
am Asphaltplatz der Stockschützen.

Bgm. Jürgen Koppensteiner und LAbg. Bgm. 
Franz Mold begrüßten in ihren einführenden Wor-
ten den erfolgten Kulturstart, welcher in Allent-
steig durch das Ensemble des Lastkrafttheaters 
erfolgte und bedankten sich bei allen Akteuren 
und freiwilligen Helfern für ihre Unterstützung.

Die Besucherinnen und Besucher waren sehr an-
getan von der Vorstellung und freuten sich über 
den gelungenen Theaterabend.

Die Allentsteiger Stockschützen ersuchen in 
diesem Zusammenhang um die Veröffentlichung 
der Bitte, den Spielplatz am Asphaltplatz nach 
der Benützung wieder sauber zu hinterlassen!
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Bauen und Wohnen in Allentsteig
Am Schlossblick - 
Baugründe der Stadt-
gemeinde Allentsteig

Preis: 12 € pro m²
Größen: 930 - 1.037 m²
Ansprechpartner: StADir. 
Andreas Nachbargauer, 
Tel.: 02824/2310-11, 
E-Mail: nachbargauer@
allentsteig.gv.at

Zone 1 GRÜN: 
mit sofortiger Widmung

Zone 2 BLAU: 
Aufschließungszone / 
dzt. noch nicht verfügbar

Am Lagerberg - 
Baugründe der Stadt-
gemeinde Allentsteig

Preis: 9 € pro m²
Größe: 715 und 944 m²
Ansprechpartner: StADir. 
Andreas Nachbargauer, 
Tel.: 02824/2310-11, 
E-Mail: nachbargauer@ 
allentsteig.gv.at

Bauarbeiten Am Schlossblick
Die Arbeiten an Kanal und Wasser beim neuen 
Siedlungsgebiet Am Schlossblick sind nunmehr 
abgeschlossen. Weiters wurde das Erdkabel 
für die zukünftige Ortsbeleuchtung verlegt. Zur 
Verbesserung der Wasserversorgung im oberen 
Bereich des Kalvarienbergs wurde eine Druck-
steigerungsanlage eingebaut. Die übrigen Inf-
rastrukturmaßnahmen wurden seitens der je-
weiligen Bauträger durchgeführt. Im Anschluss 
werden die Befestigungs- und Straßenbauarbei-
ten erledigt. Mittlerweile sind auch schon Fort-
schritte im privaten Bereich des Hausbaus deut-
lich sichtbar - mehrere Bauvorhaben wurden 
begonnen und 2 Wohnhäuser bereits errichtet. 
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Übergabe der Reihenhaus-
anlage Am Sonnenhang 11
Anfang Mai konnten die Mieterinnen und Mieter 
der Reihenhausanlage Am Sonnenhang 11 der 
Kamptal GmbH beziehen. Bei der symbolischen 
Schlüsselübergabe übergab Wohnbau-Landesrat 
Martin Eichtinger die vier Reihenhäuser. 

Diese verfügen jeweils über eine Wohnfläche 
von 104 m², eine Terrasse mit Eigengarten und 
einen Carport-Stellplatz. 

„Der gemeinnützige Wohnbau ist eine tragende 
Säule für die Konjunktur. Dadurch wird in Nie-
derösterreich ein Investitionsvolumen von 1,8 
Milliarden Euro ausgelöst und 30.000 Jobs gesi-
chert“, betonte Landesrat Martin Eichtinger bei 
der Übergabe. Auch Bürgermeister Jürgen Kop-
pensteiner und der Geschäftsführer der Kamptal 
GmbH Wolfgang Berger freuten sich über das 
gelungene Projekt. 

Bgm. Jürgen Koppensteiner, GF Kamptal Wolfgang Berger, 
Sebastian Höher, Lena Köppel, Landesrat Martin Eichtinger 
bei der Schlüsselübergabe. Foto: NLK Burchhart

Frühstück mit der Region
Zu einem „Frühstück mit der Region“ mit Lan-
deshauptfrau Johanna Mikl-Leitner, Landesrat 
Martin Eichtinger und Landesrat Jochen Dannin-
ger lud die „NÖ.Regional“ am 23. Juni die Wald-
viertler Bürgermeister. Die Landeshauptfrau und 
die beiden Landesräte sprachen im Stadtsaal 
Waidhofen/Thaya mit den über 40 Gemeinde-
vertretern vor allem über die Bereiche Gemein-
de, Arbeit und Tourismus. Allentsteig war durch 
Bürgermeister Jürgen Koppensteiner vertreten.

Die Landeshauptfrau dankte den Gemeinden für 
den Einsatz in den letzten 15 Monaten: „In mehr 
als 350 von 573 Gemeinden wurden Teststraßen 
aufgebaut, in mehr als 20 Landes-Impfzentren 
und im niedergelassenen Bereich haben wir ge-
impft.“ Ein großes Zukunftsprojekt sei die Ent-
wicklung der Landesstrategie 2030. Es gehe 
dabei unter anderem um die Themen Digitalisie-
rung, Klimawandel, den gesellschaftlichen Wan-
del, Bürgerbeteiligung und Megatrends. 

LR Eichtinger sprach über die aktuelle Situation 
am Arbeitsmarkt: „Wir haben eine gute Wirt-
schaftsentwicklung vor uns. Niederösterreich hat 
den zweitniedrigsten Zuwachs im Bundesländer-
vergleich bei den Arbeitslosen.“ Große Erfolge 
verzeichne NÖ bei den unter 25-Jährigen, die 
Lehrlingsoffensive greife hervorragend. 

LR Danninger verwies auf das 229 Millionen Eu-
ro-Konjunkturpaket oder die Förderaktion „digi4-
wirtschaft“: „Alleine für das Waldviertel wurden 
114 Digitalisierungsprojekte bewilligt.“ Touris-
mus und Gastronomie habe man ebenso mit För-
derungen und Qualitätsoffensiven unterstützt. 

Bgm. Jürgen Koppensteiner, LR Jochen Danninger, LH Jo-
hanna Mikl-Leitner, LR Martin Eichtinger
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Straßenbauarbeiten 
Ottensteinerstraße
Die Straßenmeisterei Allentsteig saniert die Ot-
tensteinerstraße vom Bereich Kreuzung Kalva-
rienberg bis zur Schrankenanlage des Bundes-
heeres. Im Zuge dieser Maßnahmen werden die 
Nebenanlagen der Ottensteinerstraße teilweise 
erneuert. Ende Mai wurde die Straße abgefräst 
und im Juni wurden bereits kleinflächigere Sa-
nierungsmaßnahmen durchgeführt. Mitte Au-
gust wird dann die Fahrbahn asphaltiert, was 
eine zweitägige komplette Verkehrssperre erfor-
derlich macht. Bis ca. Mitte September werden 
sämtliche Arbeiten inklusive aller Nebenarbeiten 
abgeschlossen sein. Die Stadtgemeinde Allent-
steig ersucht um Verständnis für die durch die 
Arbeiten entstehenden Verkehrsbehinderungen.

Sanierung Güterweg 
Reinsbach – Zwinzen
Rechtzeitig vor Beginn der Erntezeit wurde der 
Verbindungsweg zwischen Reinsbach und Zwin-
zen einer umfangreichen Sanierung unterzogen. 
Eine Verminderung der anfallenden Oberflä-
chenwässer und die Verlängerung der bestehen-
den Drainage des Katzenschacherlweges bis zur 
Kreuzung des Verbindungsweges waren Wün-
sche der Anrainer in Bezug auf die Arbeiten. 
Auf einer Fläche von ca. 1.000 m² wurde zu-
nächst ein bestehender Kanal saniert. Auf die 
Fahrbahn wurde Frostschutz aufgebracht und 
anschließend eine Zementstabilisierung mittels 
Frästechnik hergestellt. Abschließend wurde die 
gesamte Fahrbahn neu asphaltiert. Für die In-
standsetzungsarbeiten wurden von der Stadtge-
meinde Allentsteig knapp 30.000 Euro investiert. 
Der Jagdausschuss Reinsbach-Thaua beteilig-
te sich mit 5% an den anfallenden Kosten und 
übernahm die Sanierung der Querung durch den 
Verbindungsweg.
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Mit dem Ende des langen Lockdowns konnte der 
neue Pächter des Allentsteiger Seerestaurants 
Stefan Ho nun endlich sein „HORA Restaurant 
& Weinbar am See“ eröffnen. Seitdem konnten 
sich schon zahlreiche Gäste aus Nah und Fern 
ein Bild vom neuen Lokal machen und waren 
durchwegs begeistert.

Bürgermeister Jürgen Koppensteiner überreichte Stefan 
Ho zur Eröffnung eine Luftaufnahme von Allentsteig.

Egal ob freundschaftliches Beisammensitzen, ex-
klusives Fest oder romantisches Abendessen – 
im harmonisch gestalteten Restaurant mit einer 
der wohl schönsten Seeterrassen im Waldviertel 
ist vieles möglich und realisierbar. 

Das Seerestaurant wurde dafür einer aufwän-
digen Neugestaltung unterzogen. Auffälligstes 
Merkmal ist die neue Glasbrüstung auf der 100 
Quadratmeter großen Terrasse, von der man ei-
nen perfekten Blick auf den schönen Allentstei-
ger Stadtsee hat. Aber auch der Gastraum innen 
wurde optisch deutlich aufgewertet und die Toi-
letten komplett saniert.

Neueröffnung HORA Restaurant & Weinbar am See

Bei der Speisekarte setzt Stefan Ho auf Regio-
nalität und Saisonalität. Das Hauptaugenmerk 
liegt nicht in der Masse, sondern in der feinen 
Auswahl. Man kennt die Lieferanten, kocht frisch 
und achtet darauf, dass heimische Zutaten auf 
den Tisch kommen. Neben dem Restaurant soll 
eine Weinbar zum Durchkosten einladen. So soll 
es auch sogenannte „Flights“ geben, bei denen 
drei bis fünf verschiedene Weine mit Speck- und 
Käsebegleitung verkostet werden. Auch Eisbe-
cher gibt es schon, welche man auf der herrli-
chen Terrasse genießen kann und Ideen für die 
Zukunft sind ebenfalls genug vorhanden - Hoch-
zeiten am Steg, Picknickkörbe zum Ausborgen, 
Candle-Light-Dinner am See sind nur einige der 
Möglichkeiten. In Kürze wird man am Standort 
zudem auch bis zu vier E-Bikes für einen oder 
mehrere Tage ausleihen können.

Das Team vom HORA freut sich auf Ihren Besuch 
im HORA Restaurant & Weinbar am See 
Promenadenweg 2
3804 Allentsteig
Tel.: 02824/20880
Mittwoch - Freitag	 16:00 - 23:00 Uhr
Samstag		  12:00 - 23:00 Uhr
Sonntag		  12:00 - 21:00 Uhr
Aktuelle Infos unter www.HORA.restaurant
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GR-Ausschuss 
Digitalisierung /
Ökologie /
Tourismus

Vorsitzende
Stadträtin
Sonja Schindler

Geschätzte Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!

Auch in dieser Ausgabe möchten wir Ihnen einen 
kurzen Überblick über die Tätigkeit unseres Aus-
schusses geben.

Fahrradverleih
In der Gemeinderatsitzung vom 26.04.2021 
wurde mehrheitlich beschlossen, 4 E-Bikes der 
Firma Zaiser Projektentwicklung GmbH anzu-
mieten. Ausborgen bzw. vorbestellen können 
Sie sich diese bis Ende Oktober 2021 während 
der Öffnungszeiten des Restaurant HORA. Der 
Abschluss der Buchung erfolgt durch Unterzeich-
nung eines Leihvertrags. 

Derzeit warten wir aber noch auf eine Aufbewah-
rungsbox, um die Elektrofahrräder diebstahlsi-
cher verwahren zu können. Die Lieferung hat 
sich leider (aus wahrscheinlich bekannten Grün-
den) verzögert. Wir rechnen aber damit, dass 
wir bald mit dem Verleih starten können!

Sollten Sie zusätzliche Elektrofahrräder benöti-
gen, bitten wir Sie, dies bei der Stadtgemeinde 
bekanntzugeben. Die Firma ZA Projektentwick-
lung GmbH würde dann im Falle einer Buchung 
die Elektrofahrräder zu einem gewünschten 
Standort bringen und auch wieder abholen.

Die Preise für die Ausleihe betragen im Jahr 
2021: 28 Euro für 1 Tag, 54 Euro für 2 Tage, 78 
Euro für 3 Tage, 100 Euro für 4 Tage, + 25 Euro 
für jeden weiteren Tag, pro Rad

Storchennest
In derselben Sitzung hat der Gemeinderat ein-
stimmig beschlossen, die Kosten für die Sanie-
rung des Storchennests zu übernehmen. 

Derzeit arbeiten wir an einer Infotafel über den 
Storch in Allentsteig, welche in der Nähe des 
Storchnestes aufgestellt werden soll. Lesen Sie 
dazu auch auf Seite 14.

Niederösterreich radelt
Wir haben Allentsteig zur Aktion „Niederöster-
reich radelt“ angemeldet. Nähere Infos finden 
Sie auf Seite 32.

Tourismusverein
Am 12.06.2021 fand das erste Kontaktgespräch 
zur Gründung eines Tourismusvereins Allentsteig 
statt. Es freut mich, Ihnen mitteilen zu können, 
dass sich einige Personen gefunden haben, wel-
che sich bereit erklärt haben, eine Funktion zu 
übernehmen.  Wir bedanken uns schon jetzt bei 
ihnen für die Bereitschaft, für den Tourismus in 
Allentsteig mitzuwirken. Weitere Interessenten 
können sich gerne an Herrn Martin Litschau-
er unter der E-Mail Adresse martinlitschauer@ 
gmx.at wenden.

Fahrplanänderung 

 Ziersdorf  Gmünd N.Ö. 
  Mo., 05.07.2021 — So., 01.08.2021  

 

 

 
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Vortrag „Blumenwiesen für Privatgärten“

Beim Natur im Garten-Vortrag am 7. Juni im 
Sitzungssaal des Rathauses erfuhren die Besu-
cherinnen und Besucher, wie man eine Naturblu-
menwiese anlegt und später pflegt und im Allge-
meinen viel Wissenswertes über Blumenwiesen.

Foto: StR Manfred Zipfinger, Vizebgm. Elisabeth Klang, 
Vortragende Daniela Tüchler und StR Sonja Schindler beim 
Vortrag im Sitzungssaal.

Fotowettbewerb „Blühsterreich“
Holen Sie Ihre eigene Blühwiese vor die Linse 
oder setzen Sie eine beliebige Blühwiese gekonnt 
in Szene. Ihre Fotos können Sie noch bis 1. Au-
gust 2021 auf https://www.bluehsterreich.at/
fotowettbewerb.html hochladen. Zudem haben 
Sie die Möglichkeit, beim Publikumswettbewerb 
mitzumachen und für das schönste Foto abzu-
stimmen. Das Blühwiesenfoto mit den meisten 
Likes gewinnt den Publikumsbewerb. Eine Fach-
jury kürt eine/n fachlichen GewinnerIn. Die drei 
besten Fotos je Wertung können sich über Prei-
se freuen. Die schönsten Bilder des Fotowett-
bewerbs werden zudem auf der Garten Tulln 
ausgestellt und die Siegerehrung des Fotowett-
bewerbs findet im Herbst 2021 mit Landesrat 
Martin Eichtinger auf der Garten Tulln statt.

Goldener Igel für ökologische 
Vorbildgemeinde Allentsteig

Die „Natur im Garten“-Gemeinde Allentsteig do-
kumentiert und evaluiert ihre Leistungen der 
öffentlichen Grünraumpflege nach den Krite-
rien der Bewegung Natur im Garten. Diese ist 
als Verpflichtung gegenüber Arten- und Umwelt-
schutz zu verstehen. Durch die weitreichenden 
Maßnahmen wurde Allentsteig nun die höchste 
Auszeichnung von Natur im Garten zuteil, der 
„Goldene Igel“. Mit dem Goldenen Igel werden 
jene Gemeinden ausgezeichnet, die während ei-
nes Jahres diese Kriterien von Natur im Garten 
zu 100% erfüllen, ihre Leistungen dokumentie-
ren und sich einer Begutachtung unterziehen.

„9 von 10 Niederösterreicherinnen und Nieder-
österreicher sind der Ansicht, dass die Idee der 
naturnahen Garten- und öffentlichen Grünraum-
gestaltung und der Schutz der Artenvielfalt un-
terstützt und weiter ausgebaut werden sollen. 
Für Bewohnerinnen und Bewohner werden öf-
fentliche Grünflächen immer wichtiger, zum Ver-
weilen und Aktivsein. Es ist uns daher eine große 
Freude, mit der Stadtgemeinde Allentsteig einen 
starken Partner der Kernkriterien von Natur im 
Garten zu haben, der eine intakte Umwelt proak-
tiv fördert“, freute sich Landesrat Martin Eichtin-
ger anlässlich der Auszeichnung.

„In der Stadtgemeinde Allentsteig haben Nach-
haltigkeit und Umweltbewusstsein einen hohen 
Stellenwert. Wenn bei uns Grünräume naturnah 
und zum Schutz von Nützlingen gestaltet und 
gepflegt werden, werden wir der Verantwortung 
und Vorbildrolle unseren Bürgerinnen und Bür-
gern gegenüber gerecht“, zeigen sich StR Son-
ja Schindler und StR Manfred Zipfinger von der 
Verleihung des Goldenen Igels begeistert.
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Stadtrat
NR Alois Kainz

„Die Region Waldviertel würde enorm von 
einer Sicherheitsinsel in Allentsteig profi-
tieren!“ 

Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger! 

Seit geraumer Zeit forderte ich als FPÖ-National-
ratsabgeordneter die Strukturierung des Trup-
penübungsplatzes als dritte Sicherheitsinsel Nie-
derösterreichs. 

Sicherheitsinseln sollen im Krisen- und Katastro-
phenfall möglichst autark für eine längere Zeit 
als Schutz- und Rückzugsort für Personal, Fach-
leute und auch für die Bevölkerung dienen. Der 
Truppenübungsplatz Allentsteig verfügt bereits 
über einige Anforderungen an eine Sicherheits-
insel. Es gibt eine eigene Tankanlage, eine eige-
ne Wasserversorgung, eine Notstromanlage, ein 
Krankenrevier und ausreichend Lagerkapazitä-
ten für die Bevorratung von Versorgungsgütern. 
Zusätzlich könnte die eigene Wärmeversorgung 
durch Errichtung eines Biomasse-Heizwerkes am 
Truppenübungsplatz Allentsteig sichergestellt 
werden. Durch Sicherstellung der Wärmeversor-
gung und durch Wiedereinführung der Truppen-
küche, würde der Truppenübungsplatz Allent-
steig alle Anforderungen an eine Sicherheitsinsel 
erfüllen. Dadurch würde nicht nur unsere Ge-
meinde, sondern auch die Region Waldviertel 
enorm profitieren, insbesondere da die Region 
durch die beiden niederösterreichischen Stand-
orte, der Burstyn- Kaserne in Zwölfaxing und 
dem Fliegerhorst Brumowsky in Langenlebarn, 
derzeit im Krisen- und Katastrophenfall nicht 
ausreichend versorgt werden kann. 

Im Krisen- und Katastrophenfall, wie auch bei 
einem Black-Out, ist eine Sicherheitsinsel dann 

eine zentrale Anlaufstelle für die Bevölkerung. 
Dort gibt es eine Notstromversorgung und auch 
die Versorgung mit Nahrungsmitteln, Medika-
menten sowie die ärztliche Versorgung für die 
Bevölkerung kann gewährleistet werden. 

Ein von mir eingebrachter Entschließungsantrag 
wird demnächst im Landesverteidigungsaus-
schuss des Nationalrates diskutiert. Die Sicher-
heit unserer Bevölkerung hat oberste Priorität, 
daher setze ich mich weiterhin für das Projekt 
Sicherheitsinsel Allentsteig ein! 

Euer Alois Kainz 

Der Storch in Allentsteig
Jedes Jahr herrscht in Allentsteig große Freude, 
wenn die Störche in der Gemeinde ankommen. 
Nun wird in Kürze beim Storchennest bei der Bä-
ckerei Fischer in der Zwettlerstraße eine Infotafel 
aufgestellt, auf der viel Wissenswertes über den 
Storch in Allentsteig im speziellen und über den 
Weißstorch im allgemeinen zu lesen sein wird. 
Anlass dafür war die Erneuerung des Gestells am 
Rauchfang der Bäckerei, auf dem die Störche ihr 
Nest errichten. Der Dank der Stadtgemeinde Al-
lentsteig gilt hier der „Storchennest-Gruppe“ und 
der Firma Matzinger.
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Abfallentsorgung

Jahresbericht GV Zwettl 2020

Von der Fa. Brantner Krems wurden Jahresbe-
richte der Altstoffsammelzentren-Betreuung für 
das Jahr 2020 erstellt und an den Gemeinde-
verband Zwettl übermittelt. Diese Berichte wur-
den im Zuge der ASZ-Besichtigungen durch den 
Verbandsobmann Bürgermeister Andreas Marin-
ger, Geschäftsführer Albrecht Mayerhofer und 
Geschäftsführer Alexander Dürr als Vertreter 
der Entsorgungsfirma besprochen und an jede 
Gemeinde übergeben. Der Bericht für das Alt-
stoffsammelzentrum Allentsteig fiel positiv aus, 
es gab nur einige wenige Verbesserungsanre-
gungen.

Foto: Verbandsobmann Bgm. Andreas Maringer, Bau-
hofmitarbeiter Oswald Vrabel, Geschäftsführer Albrecht 
Mayerhofer, Geschäftsführer Alexander Dürr und Stadtrat 
Franz Edinger beim Besuchstermin anlässlich des Abfall-
trennprojekts Mikrosammelinsel und der Überreichung des 
(positiv ausgefallenen) Jahresberichtes der Altstoffsam-
melzentrum Betreuung 2020.

„Mikrosammelinseln“ in Allentsteig

Die Region Waldviertel der NÖ Umweltverbän-
de hat die Umsetzung des Projektes „Abfalltren-
nung im öffentlichen Raum“ beschlossen. Der 
Gemeindeverband Zwettl hat sich im Zuge der 
Umsetzung dieser Maßnahmen für die Anschaf-
fung von sogenannten „Mikrosammelinseln“ mit 
Wertstoffsammelbehältern in den Mitgliedsge-
meinden entschieden. Eine Mikrosammelinsel 
wird mit jeweils vier Stück 50 Liter Abfallbehäl-
ter mit verschiedener Deckelfarbe zur Sammlung 

von Restmüll, Altpapier, Metallverpackungen und 
Kunststoffflaschen ausgestattet.

Bisher wurden in den Mitgliedsgemeinden für die 
Sammlung von Abfällen im öffentlichen Raum, 
bei Sehenswürdigkeiten und auch bei den Frei-
zeitanlagen einfachste Papierkörbe verwendet. 
Es erfolgte dadurch keine getrennte Abfallsamm-
lung und die gesammelten Abfälle werden über 
die Restmüllschiene entsorgt bzw. verwertet. 

Durch die Errichtung von Mikrosammelinseln mit 
getrennter Abfallsammlung  soll die Möglichkeit 
der Abfalltrennung im öffentlichen Bereich ge-
schaffen werden. Im Besonderen wird dadurch 
auch das Bewusstsein für eine generelle Abfall-
trennung bei der Bevölkerung gestärkt. 

In Allentsteig wurde die Mikrosammelinsel in der 
Weghubergasse aufgestellt. 

Foto: Umweltgemeinderat StR Ing. Ewald Gamper und 
Bauhofmitarbeiter Erhard Ondracek freuen sich über die 
neue Möglichkeit der Abfalltrennung in Allentsteig.

Information Baumfällungen
Aufgrund einiger Anfragen teilt die Stadtgemein-
de Allentsteig mit, dass sämtliche Bäume ein Mal 
jährlich durch eine externe Firma sehr kosten-
aufwendig beurteilt werden. 

Je nach Beurteilung dieser Firma werden die 
Baumpflegemaßnahmen entsprechend umge-
setzt, also z.B. Baumfällungen durchgeführt.
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Gemeinderatssitzung 
vom 1. Juli 2021
Gebarungsprüfung Prüfungsausschuss
Dem Gemeinderat wurde das Ergebnis der ange-
sagten Gebarungsprüfung vom 22. Juni 2021 zur 
Kenntnis gebracht. 

Vergabe Gemeindewohnungen
Bahnhofstraße 12a/2
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die 
Wohnung Bahnhofstraße 12a/2 ab 1. Juli 2021 
an Janek Binder, derzeit 1100 Wien, Herzgasse 
29/5, zu vergeben.

Neubaustraße 2/2/9
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die 
Wohnung Neubaustraße 2/2/9 ab 1. Juli 2021 
an Bianca Kainz und Michael Hahn, derzeit 3900 
Schwarzenau, Bergweg 1, vergeben.

Grundstücksangelegenheiten
Am Schlossblick – Grundstück 3521/2
Frau Lisa Schlager und Herr Brandon Bruckner, 
3812 Groß Siegharts, Grabenfeldstraße 3/2/20, 
suchten um den Ankauf des Grundstücks 3521/2, 
KG Allentsteig, in der Siedlung Am Schloss-
blick an. Das Grundstück weist eine Größe von 
1.122m² auf, der Kaufpreis beträgt EUR 12/m².

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, das 
Grundstück Nr. 3521/2, KG Allentsteig, in der 
Siedlung Am Schlossblick an Frau Lisa Schlager 
und Herr Brandon Bruckner, 3812 Groß Sieg-
harts, Grabenfeldstraße 3/2/20, zu den bekann-
ten Konditionen und der Bauzwangregelung (18 
Monate ab GR-Beschluss) zu verkaufen. 

Grundankauf KG Bernschlag – 
ehem. Betriebsgebietsfläche
Der Gemeinderat hat sich in der Sitzung am 
30.06.2020 mit dem möglichen Ankauf von 
Grundflächen für das geplante Betriebsgebiet in 
der KG Bernschlag befasst. Im Rahmen der 9. 
Änderung des ÖROP wurde vom Land NÖ die 
geplante Widmungsänderung nicht befürwortet.

Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, die 
Grundstücke für das geplante Betriebsgebiet in 
Bernschlag trotz negativer Widmungsmöglich-
keit anzukaufen.

Straßenbezeichnung – Grundstück 3558/4, 
EZ 1170, KG Allentsteig
Nach Durchführung und Verbücherung der Ver-
messungsurkunde für das Siedlungsgebiet „Am 
Schlossblick“ ist nun auch die neu entstandene 
öffentliche Verkehrsfläche, Grundstück 3558/4, 
EZ 1170, KG Allentsteig, entsprechend zu be-
zeichnen.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Ver-
kehrsfläche Grundstück 3558/4, EZ 1170, KG Al-
lentsteig, mit den Namen „Am Schlossblick“ zu 
bezeichnen.

Förderung einspuriger E-Fahrzeuge
Folgende Ansuchen um Förderung einspuriger 
E-Fahrzeuge wurden abgegeben:

Nicole Hann, Freiheitsstraße 15/2•	
Mag. Silvia Schleritzko, Wienerstraße 5•	
Fritz Loidolt, Wienerstraße 34•	
Anneliese Neubauer, Neubaustraße 12•	
Irmgard Albrecht, Thaua 7•	

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, den An-
tragstellern eine Förderung in der Höhe von je-
weils EUR 100,00 zu gewähren.

Förderung klimarelevante Projekte
Folgende Ansuchen um Förderung im Rahmen 
des klimarelevanten Projektes der Stadtgemein-
de Allentsteig wurden abgegeben:

•	 Stefan Lang und Viktoria Popp, 
Am Sonnenhang 7 – Erdwärmeheizung
•	 Christoph Kittler und Karin Kaltenböck,
Am Sonnenhang 9 - Wärmepumpenanlage

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, den An-
tragstellern eine Förderung in der Höhe von je-
weils EUR 181,50 zu gewähren.

Angelegenheit Jugendwiese
Aufgrund der Kostensituation (Stromverbrauch, 
Räumung der Abwassersammelgrube, Personal-
einsatz …) sollen die Tarife für die Benützung 
der Jugendwiese angepasst werden.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Ta-
rife für die Benützung der Jugendwiese wie folgt 
anzupassen: 1 Tag EUR 100, 2 Tage EUR 150,00 
3 Tage EUR 200,00. Der Zeitpunkt für die Über-
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nahme und Rückgabe wird mit 10 Uhr festgelegt 
(= 1 Tag), bei späterer Übergabe ist ein weiterer 
Tag zu bezahlen. 
 
Energieausweis Kindergarten
Für das Sanierungskonzept des Kindergartens 
wird auch ein Energieausweis für die Planung 
benötigt. 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, den 
Energieausweis für den NÖ Landeskindergar-
ten Allentsteig bei Herrn Ing. Adolf Weltzl, 3830 
Waidhofen/Thaya, zu beauftragen. 

Annahmeerklärung Kommunalkredit 
Antrag B900081
Von der Kommunalkredit Public Consulting GmbH 
wurde ein Fördervertrag für die WVA Allentsteig, 
BA 04– ON (Ortsnetz) Sanierungen übermittelt. 
Bei förderfähigen Investitionskosten in der Höhe 
von EUR 527.000,00 beträgt die Höhe der För-
derung EUR 100.130,00.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, dem 
vorliegenden Fördervertrag zuzustimmen.  

Finanzierungsbeitrag ASTEG+ 2021/2022
Die Kleinregion ASTEG+ plant die Positionierung 
als Rad-Genuss-Region. Bei voraussichtlichen Ge-
samtkosten in der Höhe von ca. EUR 150.000,00 
ist geplant, dieses Projekt bei LEADER einzurei-
chen. Die mögliche Förderung beträgt 60% (ca. 
EUR 90.000,00). Der verbleibende Restbetrag 
soll gleichmäßig auf alle 5 ASTEG+ Gemeinden 
aufgeteilt werden, wobei der jeweilige Gemein-
deanteil auf die Jahre 2021 und 2022 aufgeteilt 
wird, was einen Betrag von jeweils EUR 6.000,00 
pro Jahr bedeutet.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, den Fi-
nanzierungsbeitrag in der Höhe von jährlich EUR 
6.000,00 für das Jahr 2021 und 2022 an den 
Verein Kleinregion ASTEG+ zu bezahlen. 

LEADER-Programm Periode 2021-2027
Die Stadtgemeinde Allentsteig beabsichtigt, 
auch in der Periode 2021 bis 2027 am LEADER-
Förderprogramm teilzunehmen. 

Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, den 
Beschluss zu fassen, als Mitglied des Vereins 
LEADER-Region Kamptal und der LEADER-Regi-

on Kamptal am LEADER-Programm für den Zeit-
raum 2021 – 2027 mitzuwirken.  

Baumpflegearbeiten Priorität 3 und 4
Vom Maschinenring, 3830 Waidhofen/Thaya, 
wurden Angebote für die Baumpflegearbeiten 
Priorität 3 und 4 im Gemeindegebiet übermittelt. 
Die Angebote umfassen Maßnahmen u.a. beim 
Teichüberlauf, Teichdamm, Biberaktivitätsgebiet, 
Seepromenade, Waldbad, Viktor-Fert-Gasse, 
Weghubergasse, Am Lagerberg, Kindergarten, 
Zufahrt Kläranlage und Spielplatz Bernschlag.
 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die 
Baumpflegearbeiten Priorität 3 und 4 an die Fa. 
Maschinenring zu vergeben.

Haftungsrechtlicher Prüfungsbericht
Waldviertler Sparkasse Bank AG
Dem Gemeinderat wurde der haftungsrechtli-
che Prüfbericht 2020 der Waldviertler Sparkas-
se Bank AG zur Kenntnis vorgelegt. Laut diesem 
Prüfbericht erscheint die Inanspruchnahme der 
Gemeinden nicht wahrscheinlich.

Ankauf Tretboot für Stadtsee
Für den Stadtsee soll ein zusätzliches Tretboot 
mit Rutsche angekauft werden. Dazu wurden 
Angebote eingeholt. 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, das Tret-
boot für den Stadtsee bei der Fa. Gehr-Boote, 
1220 Wien, anzukaufen.

DR Hagelunwetter
Der Bürgermeister berichtet dem Gemeinderat 
über die Gemeindeobjekte und die bestehenden 
Versicherungen sowie die Hilfe von Feuerweh-
ren, Bundesheer, Straßenmeisterei. 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, ein Bud-
get von EUR 50.000,00 für Sofortmaßnahmen 
freizugeben.

DR Sommer-Wiesen-Musikfest
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, den Un-
terstützungsantrag von Walter Eberl für die ge-
plante Veranstaltung abzulehnen.
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Gemeinderatssitzung 
vom 26. April 2021
Gebarungsprüfung Prüfungsausschuss
Dem Gemeinderat wurde das Ergebnis der an-
gesagten Gebarungsprüfung vom 13. April 2020 
zur Kenntnis gebracht. 

Beschluss überplanmäßige Ausgaben
Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, die 
Ausgabenüberschreitungen der Haushaltsjahres 
2020 und 2021 zu genehmigen. 

Eröffnungsbilanz
Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, eine 
Haushaltsrücklage ohne Zahlungsmittelreserve 
von 40% des positiven Saldos der Eröffnungsbi-
lanz somit EUR 3.129.361,74 zu bilden.

Rechnungsabschluss 2020
Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, dem 
Rechnungsabschluss 2020 samt Beilagen die Zu-
stimmung zu geben. Details entnehmen Sie dem 
Artikel „Rechnungsabschluss 2020“.

Vergabe Gemeindewohnungen
Dr. Ernst Krennstraße 17/7
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Woh-
nung Dr. Ernst Krennstraße 17/7 ab 1. Juni 2021 
an Herrn Andreas Jochum, derzeit 1160 Wien, 
Hasnerstraße 70/25, zu vergeben.

Hauptstraße 24/4
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Woh-
nung Hauptstraße 24/4 ab 1. Mai 2021 an Frau 
Julia Bittermann, derzeit 3804 Allentsteig, Thaua 
5, zu vergeben.

Neubaustraße 2/1/11
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die 
Wohnung Neubaustraße 2/1/11 ab 1. Mai 2021 
an Herrn Florian Hahn, derzeit 3804 Allentsteig, 
Wienerstraße 11, zu vergeben.

Pfarrer Josef Edinger Platz 4/2
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die 
Wohnung Pfarrer Josef Edinger Platz 4/2 ab  
1. Mai 2021 an Frau Nadja Gallist, derzeit 3100 
St. Pölten, Kerensstraße 14/8, zu vergeben.

Grundstücksangelegenheiten
Neuregelung Bauzwang „Am Schlossblick“
Für die letzten drei Grundstücke Am Schlossblick 
wird folgende Abänderung vorgeschlagen: „Zur 
Abfassung des Kaufvertrages wird bemerkt, dass 
der Stadtgemeinde Allentsteig vertraglich das 
Wiederkaufsrecht im Sinne der §§ 1068 ff ABGB 
für den Fall einzuräumen ist, dass Sie als Käufer 
nicht innerhalb von 18 Monaten ab Gemeinde-
ratsbeschluss um die baubehördliche Bewilligung 
eines Eigenheimes auf der gegenständlichen 
Bauparzelle ansuchen (...)“. 

Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, die 
Bauzwangregelung für die letzten drei Grundstü-
cke in der Siedlung Am Schlossblick wie oben 
angeführt abzuändern.

Am Sonnenhang - Grundstück 3580/4
Frau Sonja Sasovics, Hauptstraße 14, 3804 Allent-
steig, suchte um Kauf des Grundstücks 3580/4, 
KG Allentsteig, in der Siedlung Am Sonnen-
hang an. Das Grundstück weist eine Größe von  
1.012 m² auf, der Kaufpreis beträgt EUR 9/m².

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, das 
Grundstück an Frau Sasovics zu verkaufen.

Am Schlossblick – Grundstück 3565/5
Herr Markus Möbus, Habitzheimer Straße 11, 
64823 Groß-Umstadt, Deutschland, suchte um 
Ankauf des Grundstücks 3565/5, KG Allentsteig, 
in der Siedlung Am Schlossblick an. Das Grund-
stück weist eine Größe von 1.176 m² auf, der 
Kaufpreis beträgt EUR 12/m².

Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, das 
Grundstück an Herrn Möbus lt. individ. Verein-
barung (1 Jahr ab GR-Beschluss) zu verkaufen. 

Förderung einspuriger E-Fahrzeuge
Folgende Ansuchen um Förderung einspuriger 
E-Fahrzeuge wurden abgegeben:

•	 Martina Reiterer, Thaua 28 
•	 Christa Blauensteiner, Siedlungsstraße 10
•	 Konstantin Oberleitner, Reinsbach 38 
•	 Tina Gegner, Freiheitsstraße 15/1

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, den 
Antragstellern eine Förderung von jeweils EUR 
100,00 zu gewähren.
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Förderung klimarelevanter Projekte
Folgende Ansuchen um Förderung klimarelevan-
ter Projekte wurden abgegeben:

•	 Alexander Gregor, Thaua 85 - 
Pellets-Zentralheizung (18 kW) und Brauchwas-
ser-Wärmepumpe 300 l (2 Anlagen)

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, dem An-
tragsteller eine Förderung in der Höhe von EUR 
181,50 je Anlage zu gewähren.

Förderung Anschaffungen FF Bernschlag
Die Freiwillige Feuerwehr Bernschlag hat eine 
Rechnung für die Anschaffung eines Schlauch 
Einsammler Rollys in der Höhe von EUR 1.033,78 
eingebracht und ersucht um Förderung.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Kos-
ten für den Schlauch Einsammler Rolly in voller 
Höhe als Förderung zu übernehmen.

Vergabe Straßenbauarbeiten 
Gemeindestraßen und Güterwege
Im Stadtgebiet von Allentsteig sollen nachste-
hende Straßenzüge saniert werden: Seestraße 
1-15, Schaichgasse 1-15, Waldbadstraße 2-6. 
Weiters soll der Zwinzenweg saniert werden.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Stra-
ßenbauarbeiten Seestraße 1-15, Schaichgasse 
1-15, Waldbadstraße 2-6 an die Firma Held & 
Francke Baugesellschaft m.b.H., 3580 Horn, zu 
vergeben. Weiters beschloss der Gemeinderat 
mehrheitlich, die Sanierungsarbeiten für den Gü-
terweg Zwinzenweg an die Firma Held & Francke 
Baugesellschaft m.b.H. zu vergeben.

Unterstützung Landesstraßenverwaltung
Nebenanlagen Allentsteig
Die Straßenmeisterei Allentsteig unterstützt bei 
Arbeiten entlang der Ottensteinerstraße (Hoch-
bordsteine, Gehsteige, Parkplätze, Randleisten, 
Einlauf- und Kontrollschächte sowie Gitter). Wei-
ters wurde um die Möglichkeit des Ankaufs von 
ca. 55 to Kleinsteinpflastersteine direkt aus den 
Beständen des NÖ Straßendienstes angesucht. 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, den an-
geführten Bau- und Sanierungsvorhaben die Zu-
stimmung zu geben und die Umsetzung mit der 
Straßenmeisterei Allentsteig zu beschließen.

Planungskosten Erweiterung ABA und WVA 
Betriebsgebiet Ziegelofenstraße
Das neu erweiterte Betriebsgebiet Ziegelofen-
straße muss nunmehr hinsichtlich der Abwasser-
beseitigungs- sowie Wasserversorgungsanlage 
erschlossen werden. 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Zivil-
technikerleistungen für die Planung und Bauaus-
führung an die Firma IUP Ingenieurgemeinschaft 
Umweltprojekte, 1200 Wien, zu vergeben. 

Preise Waldbad Allentsteig
Die Preise des Waldbades Allentsteig wurde im 
Ausschuss „Familien/Finanzen/Wohnen“ vorbe-
raten. Die Beratung ergab, die Preise angesichts 
der ungewissen Covid-19-Situation im Sommer 
2021 nicht zu erhöhen.

Abbrucharbeiten Hauptstraße 2 und 4
Für den geplanten Abbrucharbeiten der Objekte 
Hauptstraße 2 und 4 wurden Firmen zur Ange-
botslegung eingeladen.

Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, die Ab-
brucharbeiten für die Objekte Hauptstraße 2 und 
Hauptstraße 4 an die Firma Johann Neuwirth 
GesmbH, 3830 Waidhofen/Thaya zu vergeben.

Angelegenheit Spielplätze
Es sollen teilweise neue Spielgeräte angeschafft 
werden, wenn eine Reparatur zu unrentabel 
wäre. Für den Spielplatz in der Viktor Fertgasse 
beispielsweise soll ein größeres Spielgerät ange-
kauft werden – ein Turm mit Seiledschungel.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Sa-
nierung und Neuanschaffung von Spielgeräten 
auf den Gemeindespielplätzen zu genehmigen.

NÖ Landeskindergarten Allentsteig
Lärmschutzdämmung 
Im Kindergarten soll im Multifunktionsraum eine 
Lärmschutzdämmung angeschafft werden.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die 
Lärmschutzdämmung bei der Fa. Heimeliges 
Wohnen, 3910 Zwettl, zu beauftragen. 

Sanierungskonzept
Für die Sanierung des Kindergartens Allentsteig 
soll ein Konzept erstellt werden. 
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Die Sanierung soll frühestens mit dem Jahr 2022 
bis ca. 2023 beginnen.
 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Fa. 
Wafler Architektur, 1030 Wien, mit der Konzept-
erstellung für die Sanierung des Kindergartens 
Allentsteig zu beauftragen. 

Badeaufsicht Waldbad Allentsteig 2021
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Auf-
sicht im Waldbad Allentsteig im Jahr 2021 durch 
eine Rettungsorganisation bzw. einen Verein an 
Samstagen, Sonn- und Feiertagen durchführen 
zu lassen. Für die Durchführung der Badeauf-
sicht wird der ausführenden Organisation ein 
Betrag in der Höhe von EUR 15,00 je Aufsichts-
stunde bezahlt.

Kosten Umbauarbeiten Seerestaurant
Der Gemeinderat wurde informiert, dass der 
Kostenrahmen für die Umbauarbeiten am Pacht-
objekt Seerestaurant von EUR 25.000,00 nach 
Vorliegen der entsprechenden Angebote und 
Rechnungen zur Gänze ausgeschöpft ist. 

Kommunales Investitionsprogramm (KIP)
Der Gemeinderat wurde über das Kommunale 
Investitionsprogramm des Bundes informiert. 
Die Stadtgemeinde Allentsteig hatte einen Be-
trag in der Höhe von EUR 189.226,12 zur Verfü-
gung, welcher zur Gänze abgeholt wurde.

Ergänzungswahl in die Ausschüsse
Nach dem Mandatsverzicht von GR Josef Schwei-
zer waren die frei gewordenen Ausschussstellen 
der ÖVP entsprechend des vorzulegenden Wahl-
vorschlages nachzubesetzen. 

GR Franz Weghuber wurde zum Mitglied des 
Prüfungsausschusses und des Ausschusses „Di-
gitalisierung/Ökologie/Tourismus“ gewählt. 

Fassadenaktion Stadtkern - Verlängerung
In der GR-Sitzung vom 30. Juni 2020 wurde eine 
Fassadenaktion im Stadtkern ins Leben gerufen. 
Diese Aktion ist bis 30. Juni 2021 befristet.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die zeit-
lich bis 30. Juni 2021 befristete Fassadenaktion 
gemäß den in der GR-Sitzung vom 30. Juni 2020 
beschlossenen Richtlinien bis zum 30. Juni 2022 
zu verlängern.

LED-Beleuchtung Gemeindegebiet
Die Umstellung der Ortsbeleuchtung auf LED-
Lampen im Gemeindegebiet wird fortgesetzt. 
Unter anderem sollen in folgenden Straßenzü-
gen bzw. Abschnitten davon neue Lampen in-
stalliert werden: Erneuerung der Altstadtlampen, 
Schaichgasse, Hubertusweg, Waldbadstraße, Dr. 
Ernst Krennstraße, Am Lagerberg und Haupt-
straße Bereich Oberndorf. 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, das be-
nötigte Straßenbeleuchtungsmaterial bei der Fa. 
deco&lights GmbH, 8200 Gleisdorf, anzukaufen. 
 
Angelegenheit E-Bike Verleih
Die Firma ZA Projektentwicklung GmbH hat eine 
Vereinbarung zur Zusammenarbeit übermittelt. 
Mit dem Pächter des Seerestaurants wurde ver-
einbart, dass, wie bei den Tretbooten, 50% der 
Einnahmen bei ihm verbleiben. 

Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, der 
vorliegenden Vereinbarung zur Zusammenarbeit 
mit der ZA Projektentwicklung GmbH, 3550 Lan-
genlois, über den Verleih von Elektrofahrrädern 
im Seerestaurant gemäß den darin festgelegten 
Konditionen die Zustimmung zu geben.

Gebühr Aufbahrungshalle
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Ge-
bühr für die Benützung der Aufbahrungshalle ab 
1. Mai 2021 auf einen Betrag in der Höhe von 
EUR 100,00 je Begräbnis, unabhängig von Ver-
weiltagen, zu erhöhen.

Gebrauchsabgabe für Schanigärten
Um die Gastronomie hinsichtlich der Öffnung 
und Fortführung des Betriebes zu unterstützen, 
wurde im Gemeinderat beraten, ob wegen der 
COVID-19 Pandemie die Gebrauchsabgabe für 
Schanigärten im Jahr 2021 erlassen werden soll. 
Die Gebrauchsabgabe wird für die Inanspruch-
nahme von öffentlichem Gut vorgeschrieben und 
beträgt EUR 5,20 je angefangenen 10 m² der 
bewilligten Fläche sowie je begonnenen Monat.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Ge-
brauchsabgabe für Schanigärten im Jahr 2021 
für den Gastrobereich in Allentsteig zu erlassen.



Allentsteiger Stadtnachrichten 21

Rechnungsabschluss 2020
In der Gemeinderatssitzung wurde die Eröff-
nungsbilanz sowie der Rechnungsabschluss 2020 
behandelt und beschlossen. Dies war der letzte 
Schritt der Umstellung der kommunalen Buch-
haltung auf die VRV 2015 sowie den 3-Kompo-
nentenhaushalt. Erstmals war auch das Thema 
„Vermögen“ Teil des Rechnungsabschlusses. 
Das Jahr 2020 kann man durchaus als Heraus-
forderung bezeichnen. Einerseits brachen die 
Ertragsanteile um 9,23% (ca. EUR 142.000) ge-
genüber dem Jahr 2019 ein. Andererseits fand 
diese Entwicklung bei den Umlagen (z.B. NÖKAS 
oder Sozialhilfeumlage) nicht statt, diese stiegen 
um ca. 1,7 % gegenüber dem Vorjahr. Trotz die-
ser Entwicklung konnten dank der erarbeiteten 
Überschüsse der letzten Jahre sowie der Unter-
stützung des Landes NÖ einige wichtige Projekte 
umgesetzt werden. 

Investitionen:
Gemeindestraßen (Asphaltierung Sonnen-•	
hang) samt LED-Umstellung Ortsbeleuchtung 
EUR 311.131,76
Leitungskataster ABA und WVA•	

     EUR 78,834,90
FF-Haus Thaua – Bauabschnitt 2020	•	

     EUR 97.636,05
Landwirtschaftlicher Wegebau 	•	

     EUR 25.774,76 
ABA und WVA Am Schlossblick 	•	

     EUR 131.686,47

Neuverschuldung:
Für die Zwischenfinanzierung des Glasfaser-
netzes in Allentsteig wurde ein Landesfinanz-
sonderaktionsdarlehen in der Höhe von EUR 
565.000,00 aufgenommen. Dieses wird in den 
nächsten Jahren durch die Einnahmen aus dem 
Glasfasernetz getilgt. Durch dieses neue Darle-
hen stieg der Schuldenstand im Jahr 2020 von 
EUR 4.817.407,54 auf EUR 5.102.822,69.

Neue Kennzahlen der VRV2015 im RA 2020:
Das Haushaltspotential gilt als wichtige Kenngrö-
ße und gibt die aktuelle Leistungsfähigkeit der 
Gemeinde wieder (vergleichbar mit Soll-Über-
schuss/Soll-Abgang des ordentlichen Haushalts). 
Die Stadtgemeinde Allentsteig konnte im Haus-
haltsjahr 2020 ein positives Haushaltspotential 
von EUR 378.315,85 erwirtschaften.

In der Ergebnisrechnung konnte ein positives 
Nettoergebnis in der Höhe von EUR 96.182,60 
nach der Zuführung von EUR 55.171,16 an di-
verse Rücklagen erzielt werden. Das bedeutet, 
dass die Erträge zur Bedeckung der Aufwendun-
gen ausreichen.

Erstmalig war das Thema Abschreibung des An-
lagevermögens Teil des Rechnungsabschlusses. 
Die Summe der Anlagenabschreibung betrug 
EUR 859.852,58.

Zuführung an Rücklagen:
EUR 55.171,16 (WVA EUR 17.000,00; ABA EUR 
25.000,00, Wohnhaus Viktor Fertgasse 3 EUR 
13.171,16). Mit der gebildeten Rücklage aus 
dem Saldo der Eröffnungsbilanz (ohne Zahlungs-
mittelreserve) beträgt der Stand der Rücklagen 
EUR 3.847.911,00.

Wichtige Eckpunkte des 
Rechnungsabschlusses
Beträge in Euro

Ergebnisrechnung:
Erträge				    4.531.950,77
Aufwendungen			   4.380.597,01
Rücklagenzuführungen		      55.171,16
Nettoergebnis		       	     96.182,60
Haushaltspotential		     	   378.315,85

Finanzierungsrechnung:
Saldo operative Gebarung 		     831.828,44
Saldo Investitionen 			  -1.138.482,12
Nettofinanzierungssaldo		     -306.653,68
Geldfluss Finanzierungstätigkeit 	     285.415,15
voranschlagswirksame Gebarung 	     -21.238,53

Vermögensrechnung:
Eigenmittel
Nettovermögen			   8.638.135,76
Investitionszuschüsse 		  1.340.764,97
Fremdmittel
Langfristige Fremdmittel		  5.253.042,90
(Darlehen/Rückstellungen)	
Kurzfristige Fremdmittel		     278.628,36
(kurzfristige Verbindlichkeiten)
Gesamtvermögen 31.12.2020	 5.510.571,99
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Vom  Z E I T  haben…….

und  Z E I T   nehmen…….

Z E I T   IM   SOMMER -  Z E I T  FÜR  SONNE–

Z E I T  DES  BADEN´S – WELCHE  WONNE –

Z E I T  DER  FREUDE –  
JETZT  UND  HEUTE.

Z E I T  DES  SCHENKENS –  
AN  MANCHEM TAG –

Z E I T  ZUM  REDEN –  WENN  ICH  SAG:

„ALLES  SCHÖNE  ANZUSCHAUEN 
UND  EINE  HOFFNUNG  AUFZUBAUEN!“

DIESE  HOFFNUNG, DIE  GIBT  KRAFT – 
DASS  MAN  VIEL  IM  LEBEN  SCHAFFT!

Z E I T  ZUM  INNEHALTEN –

Z E I T  FÜR  RUHE –  
WEG  ZU  SEIN – VON  ALLEM  GETUE.

Z E I T  ZU  HABEN –  
BEI  ALLEM  TUN –  

ÖFTER  MAL  EIN  BISSCHEN  RUHN.

Z E I T  ERLEBEN – FREI  UND  FROH – 
JA  -  IM  SOMMER  IST  DAS  SO!

NIMM  DIR  Z E I T  UND  SEI  GELASSEN – 
DANN  KANNST  DU DAS SCHÖNE   

NICHT  VERPASSEN!

H E R Z L I C H S T    

K A R L   F R A I S S L

Bauverhandlungen
Die meisten Baumaßnahmen sind anzeige- oder 
bewilligungspflichtig. Anfragen oder Anmeldun-
gen bitte rechtzeitig (3 Monate vor Baubeginn) 
an das Bauamt richten. Termine werden nach 
Bedarf vereinbart.

Hecken zurückschneiden
Im Ortsgebiet wachsen Hecken, Büsche und Bäu-
me immer wieder in den Gehsteig- bzw. Straßen-
bereich hinein. Die Grundeigentümer werden da-
her gemäß §91 StVO 1960 aufgefordert, Bäume, 
Sträucher und Hecken soweit zurückzuschneiden 
(oder zu entfernen), dass die gesamte Straßen-
breite und die gesamte Gehsteigbreite frei ist. 
Jeder Eigentümer ist verantwortlich und haftbar 
- denken Sie z.B. an die rechtlichen Folgen bei 
einem Unfall durch Sichtbehinderung!
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Juli
6.	 Hofbauer Erika			   80
7.	 Maschler Johanna			   85
9.	 Gamper Ewald Ing.			   60
15.	 Schartmüller Margareta		  90
18.	 Haschka Ingrid			   60
	 Litschauer Franz			   60
30.	 Mayer Bernhard			   65
	 Baumgartner Elisabeth		  75

August
3.	 Schützenhofer Emma		  92
6.	 Kratochvil Gabriele			   65
	 Hrdy Josefine				   80
11.	 Hochleitner Brigitte			   70
14.	 Dobrovolny Friedrike		  70
	 Leitgeb Günther			   70
19.	 Weixlberger Josef			   60
21.	 Gretzel Erika				    65
	 Käfer Irmgard			   70
30.	 Österreicher Karl			   60
	 Helmel Franz				   65	

September
1.	 Weber Josef				    94
6.	 Ranftl Edmund			   97
8.	 Trappl Leopoldine			   90
10.	 Latzenhofer Monika			  60
18.	 Nachbargauer Christine		  80
	 Horak Edwin Dr. MR			  93
	 Käfer Hedwig				   93
19.	 Neubauer Elvira			   70
20.	 Marksteiner Leopoldine		  80
	 Maschler Erika			   80
26.	 Harrer Leopoldine			   94
27.	 Müllner Engelbert			   70

Geburtstage 
Juli bis September

Geburten
Wir freuen uns sehr über unsere jüngsten 
Allentsteigerinnen und Allentsteiger!

5. April 2021
Sophie Kittler

Die abgebildeten Fotos stellen nicht immer alle 
Geburten im Gemeindegebiet dar. Sollten Sie 
eine Veröffentlichung der Geburt Ihres Kindes 
wünschen, übermitteln Sie bitte ein Foto Ihres 
Babys an schuh@allentsteig.gv.at.
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Aus den Schulen
Neuer Sonnenschutz für die Schulen
Die vorhandenen Jalousien im Schulgebäude wa-
ren schon am Ende ihrer Lebenszeit angelangt 
und oft schon schwer bedienbar. SchülerInnen 
wie LehrerInnen hofften auf eine Besserung der 
Situation. Nach intensiver Planungsphase hat 
der für das Schulgebäude zuständige Schulaus-
schuss der Mittelschulgemeinde Allentsteig unter 
Obfrau Vizebürgermeisterin Mag. Elisabeth Klang 
und Unterstützung durch Bürgermeister Jürgen 
Koppensteiner im Vorjahr die Erneuerung des 
Sonnenschutzes beschlossen und die notwendi-
gen finanziellen Mittel für das Jahr 2021 freige-
geben. So wurden in die neue Beschattung in 
allen Schulen mehr als 26.000 Euro investiert. 

Die neuen Jalousien „Raffstore mit L-Blende“ 
wurden teilweise mit Gelenkteleskopbühne mon-
tiert, im Schulgebäude wurden insgesamt 43 Ja-
lousien erneuert. SchülerInnen und LehrerInnen 
freuten sich, dass der neue Sonnenschutz recht-
zeitig vor dem Sommer für eine angenehme 
Raumtemperatur sorgen konnte.

Schulobfrau Vizebgm. Elisabeth Klang, Dir. Michaela Bo-
den, Dir. Susanne Enne-Volk und Dir. Monika Böhm freuen 
sich über die Erneuerung des Sonnenschutzes.

Mittelschule
Aktion Blühwiese
Die Mittelschule Allentsteig beteiligte sich an der 
Aktion Blühwiese und legten am Schulgelände 
eine Blumenwiese an.

Die Schüler der 3. und 4. Klasse holten bei der 
Gärtnerei Hackl die Blumensamen ab.

ECDL
Auch in diesem Schuljahr bestand wieder großes 
Interesse am Erwerb des Europäischen Com-
puterführerscheins (ECDL). Nachdem 16 Schü-
lerinnen und Schüler der 3. und 4. Klasse die 
Module Präsentation, IT-Security und Online Zu-
sammenarbeit erfolgreich absolvierten, erlang-
ten die Schülerinnen und Schüler der 4. Klasse 
das Zertifikat ECDL Standard. Alle anderen wer-
den im nächsten Schuljahr weitere Prüfungen im 
Rahmen der Unverbindlichen Übung ablegen.
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English in Action – Projektwoche der 4P
Die für Februar geplante Englisch-Projektwoche 
der Klasse 4P der MS Allentsteig konnte in der 
Woche vom 14. bis 18. Juni 2021 nun doch statt-
finden. In einem abwechslungsreichen Programm 
war es den SchülerInnen möglich, ihre bereits 
vorhandenen Englischkenntnisse anzuwenden 
und diese mit Hilfe des Native Speakers Mr. Dale 
Ogilvy aus Großbritannien weiter auszubauen. 
Eine Abschlussveranstaltung, zu der die Eltern/
Erziehungsberechtigten der 4P und die Schüle-
rInnen der 3K eingeladen waren, verlieh dieser 
Woche einen gelungenen Ausklang.

Radausflug nach Echsenbach
Am Dienstag, den 15.06.2021 begleiteten Alex-
andra Pöll und Dominik Simon die Schülerinnen 
und Schüler der 3K zu einem Radausflug nach 
Echsenbach. Das Wetter war perfekt und so wa-
ren die SchülerInnen bei strahlendem Sonnen-
schein am Knödel-Land-Radweg unterwegs. 

Die Schüler und Lehrer waren top motiviert. 
Nach einem Zwischenstopp in Echsenbach bei 
den Nandus, dem Damwild und den Zwergzie-
gen, welche beobachtet und gefüttert wurden, 
ging es weiter ins Beach Pub in Echsenbach. Die 
3. Klasse verbrachte einen tollen Vormittag, wo 
Spiel und Spaß nicht zu kurz kamen.  Sie nutz-
ten das Angebot und tobten sich beim Trampolin 

springen und Beachvolleyball spielen aus. Auch 
das Füße-Abkühlen im Teich machte sichtlich 
Spaß. Die Schüler wurden für die Anstrengung 
belohnt und so wurde ein Eis geliefert. Mit der 
Rückfahrt nach Allentsteig ging ein toller Aus-
flugstag zu Ende.

Insektenhotels
Anlässlich des Projektes „Blühwiese“ wurden von 
den Schülerinnen und Schüler der 4P Insekten-
hotels gebaut. Die im Werkunterricht gebauten 
Insektenhotels werden im Stadtgebiet Allent-
steig verteilt und sollen vielen Insekten Schutz 
und Unterschlupf bieten.

Volksschule
UGOTCHI
Die Initiative der Sport Union, hat gemeinsam 
mit dem Schulverein Simply Strong, in Partner-
schaft mit UNIQA und dem österreichischen Fuß-
ballbund eine tolle Initiative ins Leben gerufen. 
UGOTCHI liefert den Kindern (ball)spielerische 
Übungen mit denen sie leichter lernen können. 
Die Übungen um die Maskottchen UGOTCHI und 
Ostar-Richi helfen dabei, Konzentration und Ent-
spannung für den Unterricht herzustellen und 
erfolgreiches Lernen zu ermöglichen. Mädchen 
und Burschen sind auch beim (Fußball-) Spiel 
gleichrangig, gleich wichtig und gleich viel wert.
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Lesereise mit Verena Hochleitner
Am 07.06.2021 wurden unsere Kinder auf eine 
Lesereise eingeladen. Die Buchvorstellung wur-
de von der Stadtbiblio-
thek Allentsteig initiiert 
und vom Land NÖ Treff-
punkt Bibliothek organi-
siert. Verena Hochleitner 
bot den Kindern mit dem 
Buch „Die drei Ritterin-
nen“ eine spannende 
aber auch zugleich lus-
tige Reise ins Land der 
Phantasie. 

EM-Projekt
Anlässlich der Fußball- EM 2021, gab es an der 
Volksschule Allentsteig ein spannendes Projekt 
zum Thema Fußball und der Europameisterschaft. 
Den Kindern wurden auf den unterschiedlichsten 
Wegen Informationen zum „runden Gold“ gelie-
fert. Auch eine Fußball- Schnupperstunde beim 
Sportverein war Teil dieser Themenwoche. 

Radfahrprüfung
Nachdem die theoretische Prüfung abgeschlos-
sen war, traten die Schüler der 4. Schulstufe zur 
praktischen Fahrprüfung an. Schulpolizist Gerald 
Rubik konnte allen Radfahrern den Führerschein 
nach bestandener Prüfung überreichen.

Schwimmen
Am 22.06.2021 war es endlich wieder möglich, 
Schwimmen zu gehen. Die Kinder der Volksschu-
le genossen den Besuch im Freibad Allentsteig 
sehr. Einige Schülerinnen und Schüler konn-
ten sogar die Schwimmprüfungen für den Frei-
schwimmer und den Frühschwimmer ablegen.  

Landessonderschule
LSS unter neuer Leitung
Zu einem Leitungswechsel kam es am 01. Ap-
ril 2021 in der Landessonderschule Allentsteig. 
Katharina Kittler, BEd. wurde von der Bildungs-
direktion NÖ mit der Leitung der Schule betraut. 
Diese umfassenden Aufgaben in Zeiten von Co-
rona hatte sie bereits seit September in Vertre-
tung der erkrankten Leitung übernommen.

Katharina Kittler ist 
seit dem Jahr 2015 
an der LSS Allent-
steig tätig. Zuvor un-
terrichtete sie an der 
Volksschule GEPS 20 
in Wien. Die Ausbil-
dung für das Lehramt 
an Volksschulen ab-
solvierte sie 2013 an 
der Kirchlich Pädago-
gischen Hochschule 
Strebersdorf und ver-
fügt über folgende 
Zusatzqualifikationen (Schwerpunktklassen Mu-
sik - Lehramt a.o. Religion). 

Die gute Zusammenarbeit aller Beteiligten, im 
Sinne der Kinder bleibt also durch die Betreuung 
gewahrt. 
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Fahrradprüfung am 16. Juni 2021
Die LSS Allentsteig nahm auch in diesem Schul-
jahr die Möglichkeit wahr, den beliebten „Fahr-
radführerschein“ zu machen. Nach intensiven 
Vorbereitungen, dem Erlernen der Verkehrsre-
geln und der Verkehrsschilder, stand der Theo-
rieprüfung nichts mehr im Wege. 

Gemeinsam mit der VS Allentsteig starteten die 
Schülerinnen und Schüler am 16. Juni die prak-
tische Prüfung. Nach Überprüfung der Fahrräder 
absolvierten 17 Schüler die vorgebene Fahrtstre-
cke durch Allentsteig. Unter Aufsicht von zwei 
Polizisten und Eltern, die als Streckenposten fun-
gierten, konnte allen Schüler die praktische Prü-
fung ohne gröbere Vorkommnisse schaffen. 

Wir gratulieren Marcel Pölz, sowie allen Schüle-
rinnen und Schülern der VS Allentsteig zur be-
standenen Fahrradprüfung. 

Kindergarten
Danke an alle mithelfenden Eltern und die 
Elternbeiratsmitglieder des Kindergartens
Ein Großteil aller Spendengelder, die durch de-
ren fleißige Unterstützung  (z.B. Verkauf von 
Aufstrichbroten, Kinderpunsch ...�nach dem La-
ternenumzug im letzten Jahr) dem Kindergarten 
zur Verfügung gestellt  - und sorgfältig verwaltet 
wurden - konnten jetzt verwendet werden. 

Zum einen wurde ein bereits vorhandenes Mag-
netmattenset erweitert und zum anderen konnte 
eine „Matschküche“ für den Garten angekauft 
werden - wofür die Stadtgemeinde dankenswer-
terweise auch einen Teilbetrag übernahm.

WINGS
Zum bereits sechsten Mal fanden die jährlichen 
Externistenprüfung für die WINGS Mittel- und 
VolksschülerInnen statt. Begleitet wurden sie 
heuer zusätzlich von MentorInnen, welche für 
alle Anliegen und Fragen im Vorfeld ein offe-
nes Ohr hatten und die SchülerInnen teilweise 
in das Schulgebäude begleiten durften. Bei die-
ser Prüfung werden die Hauptunterrichtsfächer 
in einem etwa dreistündigen Prüftermin auf den 
Jahresstoff aus dem österreichischen Lehrplan 
abgeprüft. Wir freuen uns sehr, dass alle Schü-
lerinnen und Schüler positiv bewertet wurden.

Heuer wurden mehr Online-Unterrichtseinheiten 
via ZOOM abgehalten, als in den Jahren zuvor: 
von Montag bis Donnerstag fanden jeden Vor-
mittag die Einheiten zu den Hauptfächern Ma-
thematik, Deutsch, Englisch statt. Freitags war 
wieder traditionell der Familientag, was bedeu-
tet, dass hier die Zeit eingeräumt wurde, um 
die aktuellen Themen und Übungen selbständig 
weiterzuführen.
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STADTSEE  
Naturbadesee
Schwimminsel
Liegeplattform
Liegewiese
Tretbootverleih

 ...  MIT  DIREKTER  
VERBINDUNG ZUM  ...          

WALDBAD
Sportbecken 
Kinderbecken
uvm.

Öffnungszeiten Juli / August:
Montag - Freitag      12.30 - 19.00 Uhr
Samstag, Sonntag, FT  10.00 - 19.00 Uhr

BADEN  IN  ALLENTSTEIG
Naturbadesee und Freibad  - Badespaß für alle!

HORA Restaurant 

und Weinbar am See
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Seniorenbund Allentsteig
Gnadenhochzeit des Ehepaares Zlabinger
Am 9. Juni 2021 beging das Ehepaar Franz und 
Maria Zlabinger seinen 70. Hochzeitstag und fei-
erte damit die Gnadenhochzeit. Dazu gratulierte 
der Seniorenbund Allentsteig. Franz und Maria 
sind seit 1993 Seniorenbundmitglieder!

HSV Allentsteig
Neugründung der Sektion Pferdesport 
beim Heeressportverein Allentsteig
Die Präsidiumssitzung des Heeressportvereines 
Allentsteig hatte im April einen klar dominieren-
den Programmpunkt - es stand die Abstimmung 
über die Gründung der neuen Sektion Pferde-
sport auf der Tagesordnung. Und um es vorweg 
zu nehmen, das Präsidium unter dem Vorsitz von 
Oberst des Generalstabsdienstes Konstantin Lüt-
gendorf stimmte der Gründung einstimmig zu. 

Die Sektion wird in Zukunft von der gelernten 
Pferdewirtin Magdalena Bauer geleitet, Kathari-
na Gull wird sie als Stellvertreterin nach Kräften 
unterstützen. Die beiden jungen Damen haben 
selbst seit etwa einem Jahr ihre Pferde im Reit-
stall des HSV in Allentsteig eingestellt.

Das erklärte Ziel der Sektionsleitung ist es, einer-
seits die Sport- und Jugendförderung im Bereich 
des Reitsports in Allentsteig voranzutreiben und 
andererseits die Infrastruktur rund um den Pfer-
destall und die Koppeln wieder auf den neuesten 
Stand zu bringen.

Kinder haben zu Pferden einen ganz besonderen Zugang.

Gemeinsam mit ihrem Team wollen die Beiden 
neben Reitkursen in den verschiedenen Pferde-
sportdisziplinen auch bei Veranstaltungen wie 
dem Sommercamp oder dem Tag der offenen 
Stalltür den Pferdesport vor den Vorhang holen.

Die Liebe zum Pferd kehrt 
in Allentsteig wieder ein, 
denn … „Alles Glück die-
ser Erde liegt auf dem 
Rücken der Pferde!“ 

Bericht: Magdalena Bauer

Verein ÖAMTC Allentsteig
Nach derzeitigem Stand kann der 74. internatio-
nale Wandertag mit Marathon am Samstag dem 
21. und Sonntag dem 22. August 2021 durch-
geführt werden. Geplant sind Start und Ziel im 
Feuerwehrhaus in Thaua.

Es werden drei Strecken angeboten:
6 km: Thaua - Schwedenkreuz - vor Stögersbach 
und zurück am Christophorusweg.
20 km: Thaua - Windigsteig - Rafingsberg - 
Waldberg - Scheideldorf - Thaua.
42 km (Marathonstrecke): Thaua - Windigsteig - 
Waidhofen an der Thaya - Predigtstuhlweg - Hol-
lenbach - Bündlkapelle - Georgenberg - Schei-
deldorf - Thaua
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aus Allentsteig, Bernschlag und Thaua nahmen 
daran teil. Im Anschluss hielten die Feuerwehr-
kameraden bei der Floriani-Säule kurz inne, um 
dem Schutzpatron nochmals zu gedenken.

Pfarre Allentsteig
Beitrag zum Blühwiesensonntag
Am Pfarrfriedhof der Stadtgemeinde Allentsteig 
gibt es seit nunmehr 12 Jahren eine bunte Na-
turblumenwiese. Auf ihr sind von April bis Sep-
tember wunderschöne Wiesenblumen zu bewun-
dern, welche eine Nahrungsquelle für Bienen, 
Schmetterlinge und Käfer darstellen und welche 
lediglich 1- oder 2-mal gemäht wird. Auch heu-
er säten die fleißigen Friedhofsbetreuer im April 
den Samen im Zuge der Aktionen „Blühwiesen-
sonntag“ und „Wir für Bienen“ und vergrößerten 
die bestehende Wiesenfläche um ca. 160 m². 
Der Blumensamen ist eine Spende des Landes 
Niederösterreich und das Schönste ist, dass sich 
die Friedhofsbesucher bei Bedarf sogleich frische 
Wiesenblumen für das Familiengrab pflücken 
dürfen. Für diese vorbildhafte Aktion bekam die 
Pfarre als Friedhofsverwaltung die Tafel „Wir für 
Biene“ des Landes Niederösterreich überreicht.

Foto: Kirchenrat Norbert Weghuber, Pfarrgemeinderatsob-
mann Pfarrer Mag. Slawomir Grabiszewski, Kirchenrat Jo-
hann Weixelbraun, Friedhofsverwalter Kirchenrat Johann 
Schmied, Kirchenrat Franz Kurz

Unsere Feuerwehren
Zu- und Umbau FF-Haus Thaua
Beim Zu- und Umbau des FF Hauses Thaua 
wurden zuletzt vermehrt Umbauten im Bestand 
realisiert. So wurde beispielsweise der neue 
Haupteingang in die Garage herausgeschnitten 
und abgebrochen. Im Eingangsbereich wird ein 
neuer Unterlagsbeton mit Fußbodenheizung be-
toniert. Auch die bestehende Stiegenanlage in 
das Obergeschoss wird erweitert. 

Bei der Erweiterung der Garderobe konnten nun 
alle Bodenleitungen verlegt und die vorhandene 
Stiefelwaschanlage wieder versetzt werden. Im 
Anschluss wurden die Dämmung und die Fußbo-
denheizung verlegt. Im nunmehrigen Zustand ist 
die neue Größe der Garderobe schon gut erkenn-
bar. Aber es wird eine gute Weile dauern, bis die 
Garderobe wieder umgesiedelt werden kann.

Im Neubau konnte der Verbindungssteg der La-
gerböden fertiggestellt und montiert werden. 
Dies ist auch für den Baustellenbetrieb eine Er-
leichterung, konnten die Lagerflächen bis jetzt 
teilweise nur mittels Leiter erreicht werden.

Florianimesse
Zum Gedenken des Heiligen Florian, Schutzpat-
ron der Feuerwehren, zelebrierte Pfarrer Slawo-
mir Grabiszewski, am Sonntag, den 2. Mai die 
Florianimesse. Abordnungen der Feuerwehren 
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Niederösterreich radelt & Allentsteig radelt mit! 
 
Lust auf mehr Bewegung? Radeln Sie sich fit und seien Sie bei der Mitmach-Aktion 
im RADLand Niederösterreich dabei. Vom 20. März bis 30. September zählt jeder 
Radkilometer. Auch die Stadtgemeinde Allentsteig startet aktiv in den Frühling und 
radelt von Anfang an mit. Unbedingt mitmachen, wenn ganz Niederösterreich radelt! 
 
Radeln Sie für unsere Gemeinde 
Treten Sie fleißig in die Pedale und sammeln Sie 
Radkilometer.  
 
Jede/r kann kostenlos teilnehmen und zwischen-
durch gibt es immer wieder tolle Preise zu gewin-
nen! Es sind keine sportlichen Höchstleistungen 
nötig!  
 
Neugierig geworden?  
Dann machen Sie mit bei „Niederösterreich ra-
delt“, der Mitmach-Aktion für AlltagsradlerInnen und die, die es noch werden möch-
ten! Jeder Kilometer mit dem Rad zählt, egal ob zur Arbeit, zum Einkauf oder zum 
Sportplatz. 
 
Und so einfach geht´s:  

1. Melden Sie sich auf noe.radelt.at an. 
2. Radeln und Kilometer zählen - alle mit dem Rad zurückgelegten Kilometer 

werden gezählt. 
3. Kilometerzahl direkt über die Website eintragen oder über die „Niederöster-

reich radelt“ App aufzeichnen! Das können Sie täglich, monatlich oder am 
Ende der Aktion machen. 

4. Tolle Preise abstauben! 
 
Mitradeln und gewinnen 
Wenn Sie während der Aktion für unsere Gemeinde mehr als 100 Kilometer ra-
deln, machen Sie automatisch an der Schlussverlosung mit und können mit etwas 
Glück attraktive Preise gewinnen!  
 
Im beliebten Radel-Lotto gibt es zwischen Mai und September zusätzlich tolle Fahr-
räder und e-Bikes zu gewinnen!  
 
Für all jene, die von Beginn an dabei sind, winken beim #anradeln Sonderprei-
se! Einfach bis zum 20. April mindestens 50 Kilometer sammeln! 
 
Alle Informationen zur Aktion „Niederösterreich radelt“ finden Sie unter: 
noe.radelt.at 
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Gemeinsam schaffen wir Naturvielfalt 

Biodiversität ist in den letzten Jahren ein vielbeachtetes Thema in der Gesellschaft geworden. 
Man versteht darunter die Vielfalt von Pflanzenarten und -sorten, Tierarten und -rassen als 
auch die Vielfältigkeit von Lebensräumen. Diese breite Vielfältigkeit zu schützen, erhalten und 
auszubauen ist in unser aller Interesse. Die Land-  und Forstwirtschaft hat viele Funktionen zu 
erfüllen – die Produktion von Lebensmittel, Futtermittel und Rohstoffen wie etwa Holz – aber 
auch die Gestaltung von Lebensräumen. 

Neben dieser Verantwortung für die Versorgung einer steigenden Gesellschaft werden seit 
vielen Jahren hohe Anstrengung in den Erhalt und der Verbesserung der Biodiversität gelegt. 

Was im Großen funktioniert, funktioniert auch im Kleinen 

Zum Schutz und Erhalt der Biodiversität kann jeder einzelne von uns seinen Beitrag dazu 
leisten. Gerade auf öffentlichen Grünflächen und im Hausgarten gibt es viele Möglichkeiten 
die Vielfalt an Arten und Lebensräumen zu unterstützen. Hier findest du einige Tipps für mehr 
Artenvielfalt im Hausgarten: 

∗ Jetzt eine Blumensamenmischung auf einem sonnigen Teil des Gartens aussäen und 
aufblühen lassen. Die Blumenwiese sollte höchstens einmal im Jahr gemäht werden. 

∗ Insekten lieben einen „ungepflegten“ Garten. Gib ihnen einen kleinen Raum im Garten, 
wo sich die Natur entfalten darf. 

∗ Bau dir ein Insektenhotel für einen Garten. Viele Insekten wie etwa Wildbienen werden 
darin Nisten, Überwintern oder Brüten. 

∗ Im Herbst, lass einen Laubhaufen im Garten liegen. Dieser ist ein tolles Winterquartier 
für viele tierische Bewohner. 

∗ Lass Brennnesseln stehen. Viele Schmetterlingsarten benötigen sie um zu überleben. 

Die Initiativen Natur im Garten www.naturimgarten.at und Wir für Bienen www.wir-fuer-
bienen.at haben viele Angebote, Informationen und Wissenswertes rund um das Thema 
Biodiversität im eigenen Hausgarten. Auch auf den Seite der Landwirtschaftskammer 
Niederösterreich www.noe.lko.at und www.verlassdidrauf.at gibt’s Informationen rund um die 
Biodiversität in der Land- und Forstwirtschaft. 

Im Rahmen der Aktion „Blühendes Niederösterreich“ www.bluehendesnoe.at wird heuer für 
Gemeinden erstmalig ein Sonderpreis ausgeschrieben, mit dem das interessanteste 
Biodiversitätsprojekt gekürt werden soll. 

Biodiversität ist ein Thema das uns alle betrifft und das wir alle mitgestalten können.
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Anleitung für´s nachhaltige Shoppen

1. Will ich das wirklich kaufen?

2. Kann ich es mit meinem Wissen/Gewissen vereinbaren?

3. möchte ich es trotzdem haben?

4. macht es mich glücklich?

5a. brauche ich es unbedingt?

5b. kann ich es wo ausborgen?

6. auch in einem Monat noch?

7. auch noch in einem Jahr?

Ja Nein

Ja Nein

Ja Nein

Ja

Ja

JaNein

Ja

Ja

Nein

Nein

Nein

Nein

weil bio, regional, fair, second hand, 
unverpackt, etc.

dann brauche ich es wohl nicht, vor 
allem nicht zum Glücklich sein

dann ist es wohl ein echtes 
Lieblingsstück!

sehr gut, ein „NEIN“ ist eine 
nachhaltige Entscheidung

na dann...

Gedächtnistraining für Senioren 
Neu in Allentsteig! 
Nutzen Sie die Gelegenheit sich geistig fit zu halten! 

In lustiger Runde wird mit abwechslungsreichen Übungen das 
Kurzzeitgedächtnis aktiviert. 

Auch Vorsorgeinformationen sowie Bewegungsübungen, 
Ernährungstipps und Anwendungen von Merktechniken für den Alltag 
sind wichtige Bestandteile des Trainings. 

 

Teilnehmeranzahl: 6 bis max. 12 Personen 

Kosten für das Wintersemester € 250,--/Person 

Termin 2021/2022: 

Uhrzeit 16.00 bis 17.30 Uhr 

16.9., 30.9., 14.10., 28.10., 11.11., 25.11., 9.12., 23.12., 20.1., 3.2. 

Ort: OHA! - Offenes Haus Allentsteig, Hauptstr. 40, 3804 Allentsteig 

Anmeldung bis 20.8.2021 unter 0664 39 23 496 oder 

anmeldung@demenzfit.at 

Ich freue mich auf Sie! 

Bis bald,  

Ihre Claudia Spann 

 
www.demenzfit.at 

 

 
 

 
Nach dem Schuljahr ist  

vor dem Schuljahr. 
 
 

Deswegen starke Marken zu super Preisen! 
 
 

Wir führen nur qualitativ hochwertige Markenartikel  
für den Schulbedarf von Format, Pelikan, Jolly,  

Bene, Uhu, Walker, Pilot usw. 
 
 

Schulaktionspreise  
ab sofort gültig! 
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Sofortige, regionale Liquiditätshilfe bei 
schweren Unwetter-/Hagelschäden.
Wir helfen Betroff enen rasch, unbürokratisch 
und mit Sonderkonditionen.
Mo – Fr von 07.00 – 19.00 Uhr gegen 
Terminvereinbarung (05 0100 - 79300).

Was zählt, sind die Menschen.

wspk.at

Prompt und

unbürokratisch.
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Geschätzte BürgerInnen unseres Einsatzgebietes! 
 

 
Rechtzeitig zum Sommerbeginn sinken die Infektionszahlen und die Coronavirus Lage 
entschärft sich. Der Gamechanger ist hierbei mit Sicherheit auch die mittlerweile hohe Impfrate, 
welche wir in Niederösterreich verzeichnen können. Jeder zusätzliche Stich trägt zur Reduktion der 
Fallzahlen bei und hilft in der Bekämpfung der Pandemie. Wir sind zuversichtlich, dass wir einen 
halbwegs „normalen“ Sommer, wenn auch noch mit leichten Einschränkungen, vor uns haben. 
 
Am 30.03.2021 wurde an der Bezirksstelle Allentsteig unter strenger Einhaltung der Corona 
Regelungen die Neuwahl der Bezirksstellenleitung und des Bezirksstellenausschusses 
durchgeführt. Aufgrund einer Satzungsänderung im Roten Kreuz Niederösterreich werden die 
Funktionen des Kassiers und Schriftführers (inkl. Stellvertreter) nicht mehr gewählt und somit aus 
der Bezirksstellenleitung gestrichen. Einstimmig zum Bezirksstellenleiter wiedergewählt wurde 
Andreas Schleritzko. Seine beiden Stellvertreter sind Romana Gumpinger und Andreas Holzmann 
(neu). In den Bezirksstellenausschuss gewählt wurden die Bürgermeister Josef Baireder, Karl El-
sigan, Jürgen Koppensteiner, Günther Kröpfl und Silvia Riedl-Weixlbraun sowie Mag. Leopold Lie-
ner, Mag. Johann Lampeitl und Oberst Julius Schlapschy. Rechnungsprüfer sind Stephan Gerstl 
und Wolfgang Mösslacher. Erwin Elsigan wurde zum Bezirksstellenfachreferenten für Finanzen 
ernannt. Neuer Bezirksstellenkommandant ist Martin Baireder. 
 
Ich möchte mich auch auf diesem Wege bei allen ausgeschiedenen MitarbeiterInnen für die 
jahrelange Tätigkeit in der Bezirksstellenleitung bedanken. Erwin Elsigan und Otmar 
Latzenhofer waren 20 Jahre, Patrick Paschinger und Mag. Elisabeth Klang 15 Jahre, Ida Schatzko 
10 Jahre und Silvia Vrabel 5 Jahre in der Bezirksstellenleitung tätig. HERZLICHEN DANK! 
 
Mit Juli 2021 wird der erste Teil des Rettungsdienstes in Niederösterreich an den neuen Vertrag 
angepasst. Die größte Änderung für die Bevölkerung wird dabei das neue Erscheinungsbild der 
Fahrzeuge sein. Sämtliche Rettungsdienstfahrzeuge werden in Zukunft mit einem Kennzeichen der 
BH Tulln (z.B. TU 101 RD) unterwegs sein und anstatt der Bezirksstelle die Aufschrift 
Niederösterreich tragen. Dies hat den Vorteil, dass Fahrzeuge innerhalb der Bezirksstellen unter 
sehr geringem Aufwand getauscht werden können und so der Fuhrpark effizienter genutzt werden 
kann. Außerdem wurde bei uns ein zusätzlicher hauptberuflicher Dienstposten zur Besetzung 
ausgeschrieben.  
 
Weiters möchte ich Sie auf die derzeit laufende „Jacken Kampagne“ aufmerksam machen. Wir sind 
ständig auf der Suche nach ehrenamtlichen Mitarbeitern. Sollten Sie Interesse an der Mitarbeit in 
unserer Organisation haben, melden Sie sich bitte an der Bezirksstelle. 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
Der Bezirksstellenleiter 

 

 
Andreas Schleritzko, LRR 
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STRABAG AG
Rastenfeld 206, 3532 Rastenfeld
Kontakt: Cornelia Pölzl, Tel. 02826 211 02-21
cornelia.poelzl@strabag.com

www.karriere.strabag.com

WERDE TEIL UNSERES TEAMS!
Für unseren Standort in Rastenfeld
suchen wir zum sofortigen Eintritt:

Facharbeiter/in
Leitungs-, Beton- u. Straßenbau

Bautechniker/in Leitungsbau

Bautechniker/in Betonbau

Bauleiter/in Betonbau
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Datum

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Praktischer Arzt Zahnarzt

Dr. Pistracher, Vitis
02841/8202

Dr. Höbinger, Göpfritz
02825/8444

Dr. Danzinger, Allentsteig
02824/2609

Dr. Zobernig, Schwarzenau
02849/27227

Dr. Höbinger, Göpfritz
02825/8444

Dr. Rabady, Windigsteig
02849/2407

Dr. Pistracher, Vitis
02841/8202

Dr. Zobernig, Schwarzenau
02849/27227

Dr. Rabady, Windigsteig
02849/2407

Dr. Danzinger, Allentsteig
02824/2609

Dr. Höbinger, Göpfritz
02825/8444

Dr. Zobernig, Schwarzenau
02849/27227

Dr. la Garde, Raabs
02846/70211

Dr. Perez-Alvarez, Eggenburg
02984/21700

Dr. Khemiri, Schwarzenau
02849/27141

Dr. Fitz, Waidhofen/Thaya
02842/52597

Dr. Bilek, Hoheneich
02852/51860

Dr. Fietz, Zwettl
02822/53568

Dr. Desbalmes, Gmünd
02852/53755

Dr. Pichler, Horn
02982/2395

Dr. Börner, Groß Siegharts
02847/22210

Dr. Khemiri, Schwarzenau
02849/27141

Dr. Kern, Zwettl
02822/51888

Dr. Börner, Groß Siegharts
02847/22210

10. - 11. Juli

17. - 18. Juli

24. - 25. Juli

31. Juli - 1. August

7. - 8. August

14. - 15. August

21. - 22. August

28. - 29. August

4. - 5. September

11. - 12. September

18. - 19. September

25. - 26. September

(nur dringende Fälle - Samstag, 
Sonntag u. Feiertag 8 bis 14 Uhr)

(Wochenenddienst von 9 bis 13 Uhr)
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Veranstaltungskalender ASTEG
Alle hier eingetragenen Termine (Stand Anfang Juli) finden mit Vorbehalt statt!

Aktuelle Informationen zu Veranstaltungen finden Sie auch im Veranstaltungskalender 
unserer Gemeinde-Homepage auf www.allentsteig.gv.at

Echsenbach
22.7. Blutspenden, 15-21 Uhr, Volksschule

25.7. Kirtag in Echsenbach

2.8. Wandertreff, 14 Uhr beim Gemeindeamt

15.8. Hl. Messe i.d. Lourdes-Grotte, 9.45 Uhr

5.9. Wandertag in Gerweis, 8-14 Uhr

6.9. Wandertreff, 14 Uhr beim Gemeindeamt

17.9. Kräuterwanderung
mit Gerda Holzmann, 14.30 Uhr

22.9. Natur im Garten Vortrag
„Blütenpracht mit Stauden – leicht gemacht“, 
19 Uhr, Gemeindeamt Echsenbach

25.9. Sturmheuriger des UTC Echsenbach
ab 18 Uhr, Festhalle

Göpfritz/Wild
20.7. „Abstraktes Malen leicht gemacht“
Kinder ab 8; Kostenbeitrag € 35, Kulturstadl

4.8. Modellbahnhof Göpfritz/W., 13-17 Uhr

22.8. Blutspenden 
9-12.30 Uhr und 13.30-14.30 Uhr, Kulturstadl 

29.8. „Tag der offenen Topothek“
9:45-12 und 13:30-16 Uhr, ehem. Volksschule 
Kirchberg/W., Die 4 Pfarrorte Kirchberg, Almo-
sen, Breitenfeld und Schönfeld stellen sich vor

5.9. Jubiläumsfeier
50 Jahre Großgemeinde Göpfritz/Wild

Schwarzenau
19.9. Blutspenden Rotes Kreuz
8.30-12 u. 13-15 Uhr, Volksschule Schwarzenau

Allentsteig
Sa, 7. August, 19 - 20 Uhr
Konzert der Stadtkapelle im Schlosspark

Sa, 14. August, 16 - 20 Uhr
Freiluft-Musikfest
Holzhalle und Wiese Fam. Eberl, Thaua 17

Sa, 14. August, 18 Uhr
Hl. Messe mit Kräuterweihe

Sa/So, 21./22. August
74. Int. ÖAMTC-Wandertag mit Marathon
Start und Ziel beim Feuerwehrhaus Thaua

Fr, 27. August, 13 Uhr
TÜPl-Rundfahrt

Do, 2. September
Jahrmarkt am Hauptplatz

Do, 2. September, 9.30 Uhr
Mutter-Eltern-Beratung

Do, 2. - So, 5. September
See(h)Festspiele Allentsteig (s. letzte Seite)

Sa, 4. - So, 5. September
75 Jahr-Feier USV Allentsteig

So, 5. September
Pfarrveranstaltung

Do, 16. September, 16 Uhr
Gedächtnistraining für Senioren
Offenes Haus Allentsteig Hauptstraße 40

Sa, 25. September
Sturmheuriger
Rot Kreuz Haus Allentsteig

Do, 30. September, 17 Uhr
Anbetungstag
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Aus *SZENE Waldviertel wird 

Tagträumer*innen  Theaterfestival für junges Publikum  
und Allentsteig ist mitten drin – statt nur dabei!

Seit 1.1.2021 steht  das Festival unter neuer 
Leitung. Holger Schober-Dufek als künstlerischer 

Leiter und Geschäftsführer und Katharina 
Schober-Dufek als kaufmännische Leiterin und 

Produktionsleiterin sind angetreten um die 
langjährige Tradition von SZENE BUNTE 

WÄHNE wieder aufleben zu lassen und 

Von 2.9.-5.9.2021 tummeln sich Clowns, 
Akrobat*innen, Feuerkünstler, Tänzer*innen, 

Komödiant*innen und Musiker*innen in 
Allentsteig am See und bringen das Publikum 

zum Lachen, zum Staunen, zum Mitfiebern und 
zum WOW!-Schreien.

Flankiert wird das Ganze mit Workshops, 
bei denen jeder selbst ausprobieren kann, 
was es bedeutet als Clown oder Artist auf der 
Bühne zu stehen.

ein Theaterfestival für die ganze Familie 
entstehen zu lassen, das zum Träumen anregt.

Allentsteig wird hierbei der neue Spielort für 
NEUEN ZIRKUS und CLOWNTHEATER und 
das direkt am See!

Hereinspaziert! Hereinspaziert!  Und Willkommen bei den

 SEE(H)FESTSPIELEN ALLENTSTEIG! 
Da gibt es für jeden was zu sehen!

Das genaue Programm 
finden Sie demnächst auf : www.tagtraeumerinnen.at

Schauen Sie sich das an!
Wir freuen uns auf Sie!


